
Statistische Angaben 
 
 

Entwicklung der Einwohnerzahlen 
 

 
 

Bezeichnung/Jahr 2014 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 

Einwohner jeweils zum 
31.12. eines Jahres 

3.535 3.645 3.644 3.653 3.706 3.727 3.714 3.780 3.830 3.852 

 

 

 31.12.2016 31.12.2021 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2024 10.12.2025 

Dipperz 2.103 2.131 2.197 2.221 2.268 2.265 

Armenhof 484 476 476 471 461 458 

Dörmbach 151 154 159 163 178 173 

Finkenhain 67 65 74 76 62 68 

Friesenhausen 372 387 399 389 378 383 

Kohlgrund 70 72 76 76 72 79 

Wisselsrod 110 118 128 120 121 121 

Wolferts 138 141 136 141 138 136 

 
Hauptwohnungen 

 
3.495 

 
3.544 

 
3.645 

 
3.657 

 
3.678 

 

3.683 

Haupt- und 

Nebenwohnungen 

3.645 3.714 3.809 3.830 3.852 3.857 

 
Seit dem Beginn des Ukraine-Krieges im Jahr 2022 und mit der Belegung der Container- 
Wohnanlage seit April 2024 sind in den Einwohnerzahlen auch geflüchtete und asylsuchende 
Personen enthalten. Zum 10.12.2025 sind in den oben genannten Einwohnerzahlen 107 Flüchtlinge 
(Vorjahr 99) aus der Ukraine und Asylsuchende enthalten. 

Gegenüber dem Vorjahr ist die Einwohnerzahl nahezu konstant. 

Die Bevölkerungsprognosen bis 2040 in den statistischen Daten der HessenAgentur bestätigen die 
Entwicklung in der Gemeinde Dipperz und prognostizieren weitere Zunahmen. Das 
Durchschnittsalter der Bevölkerung liegt etwas unter 45 Jahren und liegt damit im Durchschnitt 
bezogen auf den Landkreis Fulda und das Land Hessen. 

 



 

 

 

 



 

 

 
 

In den letzten drei Jahren sind im Ortskern Dipperz einige kleinere und größere Mietobjekte errichtet 
worden. Die Nachfrage nach Mietwohnungen ist unverändert vorhanden. Weitere größere 
Mietobjekte befinden sich im Bau bzw. in der Planung. 

Im Bereich der Ein- und Zweifamilienhäuser hat sich aufgrund der äußeren Umstände kaum eine 
Bautätigkeit ergeben. 

 
Das bereits im Vorjahr geplante kleinere Baugebiet in Friesenhausen soll in 2026 vorangetrieben 
werden. 

Deutliche Zunahmen ergeben sich in den letzten Jahren bei der Anzahl der 
sozialversicherungspflichtigen Beschäftigungsverhältnisse durch die Erweiterung der 
Gewerbegebiete und die Neuansiedlung von Unternehmen – in diesem Bereich zeichnen sich 
weitere Steigerungen (Fertigstellung und Eröffnung des Lebensmitteldiscounters im Frühjahr 2026, 
Firma Rhönkälte) ab 

 

 

Hebesätze der Gemeinde 

 

Die gemeindlichen Hebesätze bleiben unverändert. 

 

Vorbericht gemäß § 6 GemHVO 
 
Gemäß § 1 Abs. 4 Ziffer 1 der Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) ist dem Haushaltsplan 
der Vorbericht beizufügen. 



 
Dessen Inhalte sind in § 6 GemHVO wie folgt beschrieben: 
 
Der Vorbericht soll einen Überblick über den Stand und die Entwicklung der Haushaltswirtschaft im 
Haushaltsjahr unter Einbeziehung der beiden Vorjahre geben. Die durch den Haushaltsplan 
gesetzten Rahmenbedingungen sind zu erläutern. 
 
Der Vorbericht enthält einen Ausblick insbesondere auf wesentliche Veränderungen der 
Rahmenbedingungen der Planung und die Entwicklung wichtiger Planungskomponenten innerhalb 
des Zeitraums der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung. Im Vorbericht soll außerdem 
dargestellt werden,  
welche Auswirkungen sich durch die erwartete Bevölkerungsentwicklung auf die Gemeinde und ihre 
Einrichtungen voraussichtlich ergeben werden. Im nachfolgenden Vorbericht soll diesen Vorgaben 
Rechnung getragen werden. 
 
 

Aufbau des Haushaltsplans (§§ 1 ff GemHVO) 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Dipperz hat die Hauptsatzung geändert und am 06.07.2006 
den Beschluss gefasst, die Grundsätze für die Haushaltswirtschaft mit doppelter Buchführung 
erstmals ab dem Jahr 2009 einzuführen. 

Der Haushalt besteht aus der Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und den vorgesehenen 
Anlagen nach der GemHVO. 

Inhaltlich sieht die Haushaltssatzung die Festsetzung der Gesamtbeträge der Erträge und 
Aufwendungen im Ergebnishaushalt bzw. der Einzahlungen und Auszahlungen im Finanzhaushalt 
vor. 

Einzige Anlage zur Haushaltssatzung ist der Haushaltsplan. Der Haushaltsplan besteht aus 
 
• dem Gesamthaushalt 
• den Teilhaushalten und 
• dem Stellenplan 

 
Der Gesamthaushalt ist gegliedert in den 
 
• Ergebnishaushalt und den 
• Finanzhaushalt 



Der Ergebnishaushalt und der Finanzhaushalt sind jeweils in Teilhaushalte zu gliedern (§ 4 
GemHVO). 

 
 

Teilhaushalte, Budgets 
 

 
In § 4 Abs. 1, 2 und 6 GemHVO ist folgendes geregelt: 

(1) In den Teilhaushalten sind die Produktbereiche, die Produktgruppen und die Produkte 
darzustellen. Werden Teilhaushalte nach Produktgruppen oder Produkten gebildet, sind die 
Gesamtbeträge der Erträge und Aufwendungen beziehungsweise der Einzahlungen und 
Auszahlungen für Investitionstätigkeit der Produktgruppen oder Produkte, die zu einem 
Produktbereich oder einer Produktgruppe gehören, zusammengefasst darzustellen. Jeder 
Teilhaushalt bildet eine Bewirtschaftungseinheit (Budget). Die Budgets sind bestimmten 
Verantwortungsbereichen zuzuordnen. 

 
(2) Die Teilergebnishaushalte und Teilfinanzhaushalte sind nach vorgegebenen 
Produktbereichen oder nach der örtlichen Organisation produktorientiert zu gliedern. Werden die 
Teilhaushalte nach der örtlichen Organisation gegliedert, sind die der Organisationseinheit 
zugewiesenen örtlichen Produktgruppen und Produkte darzustellen. Die Gemeinde hat 
sicherzustellen, dass die finanzstatistischen Meldungen in der dafür geltenden Systematik 
abgegeben werden. Die vorgegebenen Produktbereiche können auf mehrere Teilhaushalte 
aufgeteilt werden; sie sind in diesem Fall in einer besonderen Übersicht darzustellen. In den 
Teilhaushalten sollen nach den örtlichen Steuerungsbedürfnissen für die wesentlichen Produkte 
außerdem Leistungsziele und Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung angegeben werden. 

(6) Werden Teilhaushalte nach der örtlichen Organisation gegliedert (Abs. 2 Satz 2), ist dem 
Haushaltsplan eine Übersicht über die Budgets und die den einzelnen Budgets zugeordneten 
Produktgruppen als Anlage beizufügen. 

 
 

Der nachfolgenden Übersicht sind die Hauptproduktbereiche (= gebildete Budgets) und die 
hier zugeordneten Produktbereiche, Produkte sowie die Überleitung in die Produktbereiche 
Hessen zu entnehmen: 
 
Im Zusammenhang mit den Zuwendungen des Landes für die kommunale Wärmeplanung ist das 
Produkt 56110 zu beplanen (siehe nachfolgende Erläuterungen zur Entwicklung der 
Jahresergebnisse). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 

Hauptproduktbereiche 

(= Budgets) 

Produktbereiche Produkte Produktbezeichung Produktbereiche Hessen 

 
 
 
 
 
 
 

 
1 

 
 
 
 
 
 
 

 
Zentrale Verwaltung 

 
 
 

 
11 

 
 
 

 
Innere Verwaltung 

11110 Gemeindeorgane und Repräsentation  
 
 

 
01 

 
 
 

 
Innere Verwaltung 

11120 Innere Verwaltungsangelegenheiten 

11130 Finanzverwaltung 

11140 Liegenschaftswesen, Gebäudemanagement 

  

11150 
Einrichtungen für die gesamte Verwaltung, 
weitere zentrale Dienste 

  

11160 Bauhof 

 
 

 
12 

 
 

 
Sicherheit und Ordnung 

12110 Statistik und Wahlen  
 

 
02 

 
 

 
Sicherheit und Ordnung 

12210 
Allgemeine Sicherheit, Ordnung und 
Dienstleistungen/Verkehrsüberwachung 

12230 Meldewesen 

  

12610 Brandschutz 

  

 
 

 
2 

 
 

 
Schule und Kultur 

28 
Kultur und Wissenschaft - 

Heimat-/sonstige Kulturpflege 
28110 

Heimatpflege, kulturelle Aktivitäten und 

Veranstaltungen 

 
 

 
04 Kultur und Wissenschaft 

 

 
29 

Kultur und Wissenschaft - 

Förderung von 

Kirchengemeinden und 

sonstigen 
Religionsgemeinschaften 

 

 
29110 

 

Förderung von Kirchengemeinden und 

sonstigen Religionsgemeinschaften 

 
 

 
 
 
 

 
3 

 
 

 
 
 
 

 
Soziales und Jugend 

31 Soziale Hilfen 31550 
Soziale Einrichtungen für Aussiedler und 

Ausländer  
05 

 
Soziale Hilfen 

35 
Soziale Hilfen - Sonstige 

soziale Hilfen und Leistungen 
35110 Sonstige soziale Hilfen und Leistungen 

 

 
 
 

 
36 

 

 
 

 

Kinder-, Jugend- und 

Familienhilfe 

36210 Allgemeine Förderung von jungen Menschen  

 
 
 

 
06 

 

 
 

 

Kinder-, Jugend- und 

Familienhilfe 

 
 

36510 Fremde Tageseinrichtungen für Kinder 

36520 
Eigene Tageseinrichtungen für Kinder - 
 

 
 

 
 

36610 Einrichtungen der Jugendarbeit 

4 Gesundheit und Sport 42 Sportförderung 
42110 Förderung des Sports 

08 Sportförderung 
42410 Kommunale Sportstätten 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
5 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Gestaltung der Umwelt 

 
51 

Räumliche Planung und 

Entwicklung 

 
51110 

Aufgaben im Rahmen der Orts- und 

Regionalplanung 

 
09 

Räumliche Planung und 

Entwicklung, 

Geoinformationen 

52 Bauen und Wohnen 
52110 Bau- und Grundstücksordnung 

10 Bauen und Wohnen 
52310 Denkmalschutz und Pflege 

 

 
53 

 

 
Ver- und Entsorgung 

53110 Elektrizitätsversorgung  

 
11 

 

 
Ver- und Entsorgung 

  

53310 Wasserversorgung 

53710 Abfallwirtschaft 

53810 Abwasserbeseitigung 

 

 
54 

 

Verkehrsflächen und -anlagen, 

ÖPNV 

54110 Gemeindestraßen, Wege und Plätze  

12 
Verkehrsflächen und - 

anlagen, ÖPNV 54510 
Straßenreinigung, Winterdienst, 

Straßenbeleuchtung 

54710 ÖPNV 

 

 

55 

 

 

Natur- und Landschaftspflege 

  
 

 

13 

 

 
Natur- und 

Landschaftspflege 
55210 

Öffentliche Gewässer, wasserbauliche 

Anlagen 

55310 Friedhofs- und Bestattungswesen 

55510 Land- und Forstwirtschaft 

56 Umweltschutz 56110 Umweltschutzmaßnahmen 14 Umweltschutz 

 
57 

 
Wirtschaft und Tourismus 

   
15 

 

Wirtschaft und 

Tourismus 57310 Gemeinschaftshäuser 

57510 Fremdenverkehrsangelegenheiten 

 
6 

Zentrale 

Finanzleistungen 

 
61 

 
Allgemeine Finanzwirtschaft 

61110 
Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine 

Umlagen 
 
16 

Allgemeine 

Finanzwirtschaft 
61210 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 

 



 

Ergebnishaushalt 
 
Im Ergebnishaushalt sind alle dem Haushaltsjahr zuzurechnenden Erträge und Aufwendungen 
gegenüberzustellen. Aus der Gegenüberstellung der Gesamterträge und Gesamtaufwendungen ist 
das Jahresergebnis zu ermitteln. 
 
 
 

 

 

 

Entwicklung der Jahresergebnisse 
 
 

Bezeichnung Ergebnis 2024 Ansatz 2025 Ansatz 2026 Finanzplan 
2027 

Finanzplan 
2028 

Finanzplan 
2029 

Jahresergebnis vor 
Verrechnung der ILV -261.242,17 -200.066 -391.806 -402.766 -387.181 -228.696 

 

 
Der vorliegende Ergebnishaushalt für das Haushaltsjahr 2026 schließt mit 
 

 
Erträgen in Höhe von       9.704.554,00 € 
 
Aufwendungen in Höhe von    10.096.360,00 € 
 
mit einem Jahresfehlbetrag in Höhe von      -391.806,00 € 

 
ab. 
 
 
Gegenüber dem Haushaltsplan des Vorjahres ergeben sich Mehrerträge in Höhe von 422.460,00 € 
und Mehraufwendungen in Höhe von 614.200,00 €. Gegenüber dem Vorjahr erhöht sich der geplante 
Jahresfehlbetrag um 191.740,00 €. 
 
 
Der Jahresfehlbetrag des Jahres 2026 reduziert sich um die im November 2025 erhaltene 
Soforthilfe des Landes Hessen in Höhe von 88.782,00 € und um Zuwendungen des Landes für 
die kommunale Wärmeplanung in Höhe von 38.695,96 €, die der Gemeinde Dipperz Anfang 
Dezember 2025 zugeflossen sind. Diese beiden Zahlungen wirken sich bei der Soforthilfe auf das 
Ergebnis 2026 und bei der Wärmeplanung auf die Ergebnisse der Jahre 2026 bis 2028 entsprechend 
den tatsächlichen Aufwendungen aus. 
 
Die Zielvorgabe des Haushaltsausgleichs in der Planung im Ergebnishaushalt gemäß § 92 Abs. 5 
Nr. 1 HGO wird durch die Inanspruchnahme von Mittel aus der Rücklage erreicht. 
 
 
 

 



 

 

 

 

Ergebnishaushalt gesamt 
 

Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 
2024 

Ansatz 
2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 
2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 
2029 +/- 

Privatrechtliche 
Leistungsentgelte (50) 66.536,23 90.900  79.000  76.500  76.500  76.500  

Öffentlich-rechtliche 
Leistungsentgelte (51) 1.074.881,86 1.142.850  1.169.050  1.172.850  1.178.350  1.181.950  

Kostenersatzleistungen und -
erstattungen (548-549) 159.347,03 49.199  127.199  69.699  50.199  53.499  

Bestandsveränderungen und 
aktivierte Eigenleistungen 

(52) 
24.211,02 0  0  0  0  0  

Steuern und steuerähnliche 

Erträge einschließlich Erträge 
aus gesetzlichen Umlagen 

(55) 

4.595.167,86 4.282.376  4.718.500  4.828.100  4.993.400  5.156.900  

Erträge aus 

Transferleistungen (547) 151.815,80 155.200  161.700  162.800  163.900  165.100  

Erträge aus Zuweisungen 
und Zuschüsse für laufende 

Zwecke und allgemeine 
Umlagen (540-543) 

1.924.026,87 2.454.074  2.362.400  2.494.550  2.323.650  2.402.150  

Erträge aus der Auflösung 
von Sonderposten aus 
Investitionszuweisungen, -

zuschüssen und 
Investitionsbeiträgen (546) 

850.781,61 880.540  909.400  775.750  771.800  768.800  

Sonstige ordentliche Erträge 
(53) 199.457,38 191.450  123.850  113.850  114.050  114.050  

Summe der ordentlichen 

Erträge (Zeilen 1 bis 9) 9.046.225,66 9.246.589  9.651.099  9.694.099  9.671.849  9.918.949  

Personalaufwendungen 

(62,63,640-643,647-649,65) 2.795.589,38 3.025.770  3.025.730  3.111.990  3.207.080  3.290.610  

Versorgungsaufwendungen 

(644-646) 251.927,65 155.110  164.350  152.390  160.000  166.750  

Aufwendungen für Sach- und 

Dienstleistungen (60,61,67-
69) 

1.809.529,00 1.714.880  1.969.890  1.958.585  1.635.250  1.638.665  

Abschreibungen (66) 1.623.306,99 1.541.200  1.560.300  1.417.100  1.454.500  1.432.450  
Aufwendungen für 
Zuweisungen und Zuschüsse
sowie besondere 
Finanzaufwendungen (71) 

248.021,18 194.200  194.900  193.550  246.950  246.950  

Steueraufwendungen 
einschließlich Aufwendungen 
aus gesetzlichen 

Umlageverpflichtungen (73) 

2.940.476,85 2.845.550  3.176.100  3.295.300  3.355.000  3.362.000  

Transferaufwendungen (72) 0,00 0  0  0  0  0  
Sonstige ordentliche 

Aufwendungen (70,74,76) 416,73 1.250  1.020  1.020  1.020  1.020  

Summe der ordentlichen 

Aufwendungen (Zeilen 11 
bis 18) 

9.669.267,78 9.477.960  10.092.290  10.129.935  10.059.800  10.138.445  



Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

Verwaltungsergebnis (Zeile 

10 ./. Zeile 19) -623.042,12 -231.371  -441.191  -435.836  -387.951  -219.496  

Finanzerträge (56,57) 79.061,41 34.005  51.955  43.455  25.955  20.955  
Zinsen und andere 
Finanzaufwendungen (77) 6.520,95 4.200  4.070  11.885  26.685  31.655  

Finanzergebnis (Zeile. 21 ./. 
Zeile. 22) 72.540,46 29.805  47.885  31.570  -730  -10.700  

Gesamtbetrag der 

ordentlichen Erträge (Zeile 
10 und Zeile 21) 

9.125.287,07 9.280.594  9.703.054  9.737.554  9.697.804  9.939.904  

Gesamtbetrag der 
ordentlichen 
Aufwendungen (Zeile 19 

und Zeile 22) 

9.675.788,73 9.482.160  10.096.360  10.141.820  10.086.485  10.170.100  

Ordentliches Ergebnis 

(Zeile 24 ./. Zeile 25) -550.501,66 -201.566  -393.306  -404.266  -388.681  -230.196  

Außerordentliche Erträge (59) 300.655,57 1.500  1.500  1.500  1.500  1.500  
Außerordentliche 

Aufwendungen (79) 11.396,08 0  0  0  0  0  

Außerordentliches 

Ergebnis (Zeile 27 ./. Teile 
28) 

289.259,49 1.500  1.500  1.500  1.500  1.500  

Jahresergebnis vor 
internen 

Leistungsbeziehungen 
(Zeile 26 + Zeile 29) 

-261.242,17 -200.066  -391.806  -402.766  -387.181  -228.696  

Erträge aus internen 
Leistungsbeziehungen (95) 558.405,39 660.700  660.700  660.700  660.700  0  

Aufwendungen aus internen 
Leistungsbeziehungen (96) 558.405,39 660.700  660.700  660.700  660.700  0  

Ergebnis aus internen 
Leistungsbeziehungen 

(Zeile 31 - Zeile 32) 
0,00 0  0  0  0  0  

Jahresergebnis nach 

internen 
Leistungsbeziehungen 
(Zeile 30 + Zeile 33) 

-261.242,17 -200.066  -391.806  -402.766  -387.181  -228.696  

 

Top 10 der Erträge des Ergebnishaushalts (ohne ILV) 

 

Produktsachkonto Bezeichnung Betrag Anteil an den 
Gesamterträgen 

61110.55000000 
Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine 
Umlagen - Gemeindeanteil an der 

Einkommensteuer 
2.675.000 EUR 28 % 

61110.54010100 Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine 

Umlagen - Schlüsselzuweisungen 1.510.900 EUR 16 % 

61110.55530000 Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine 

Umlagen - Gewerbesteuer 1.305.000 EUR 13 % 

36520.54210000 Eigene Tageseinrichtungen für Kinder - 
Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 630.000 EUR 6 % 

53810.51100000 Abwasserbeseitigung - öffentlich-rechtliche 
Benutzungsgebühren 540.000 EUR 6 % 

61110.55520000 Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine 
Umlagen - Grundsteuer B 525.000 EUR 5 % 



Produktsachkonto Bezeichnung Betrag Anteil an den 

Gesamterträgen 

61110.55040000 Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine 

Umlagen - Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 167.100 EUR 2 % 

61110.54770000 
Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine 

Umlagen - Ausgleichsleistungen nach dem 
Familienleistungsgesetz 

161.700 EUR 2 % 

31550.54600000 
Soziale Einrichtungen für Aussiedler und Ausländer 
- Erträge aus der Auflösung von Sopo aus 

Investitionszuweisung 
160.200 EUR 2 % 

61210.54600000 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft - Erträge aus 

der Auflösung von Sopo aus Investitionszuweisung 155.600 EUR 2 % 

 Gesamt Erträge Top 10 7.830.500 EUR 81 % 

 Gesamt Erträge Ergebnishaushalt 9.704.554 EUR 100 % 

 

Top 10 der Mehrerträge gegenüber dem Vorjahresansatz 

 

Produktsachkonto Bezeichnung Ansatz 

2025 
Ansatz 

2026 Mehrertrag Anteil an den 

Gesamtmehrerträgen 

61110.55000000 

Steuern, allgemeine Zuweisungen, 

allgemeine Umlagen - 
Gemeindeanteil an der 
Einkommensteuer 

2.471.000 
EUR 

2.675.000 
EUR 204.000 EUR 25 % 

61110.55530000 
Steuern, allgemeine Zuweisungen, 

allgemeine Umlagen - 
Gewerbesteuer 

1.105.000 

EUR 
1.305.000 

EUR 200.000 EUR 25 % 

54110.54103000 Gemeindestraßen, Wege und Plätze - 
sonstige Zuweisungen des Landes 0 EUR 150.000 

EUR 150.000 EUR 19 % 

31550.54820000 
Soziale Einrichtungen für Aussiedler 
und Ausländer - Kostenerstattungen 

von Gemeinden (GV) 
0 EUR 78.000 EUR 78.000 EUR 10 % 

61110.55040000 
Steuern, allgemeine Zuweisungen, 

allgemeine Umlagen - 
Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 

135.500 
EUR 

167.100 
EUR 31.600 EUR 4 % 

36520.54210000 
Eigene Tageseinrichtungen für 
Kinder - Zuweisungen für laufende 

Zwecke vom Land 

610.000 
EUR 

630.000 
EUR 20.000 EUR 2 % 

54110.54620000 

Gemeindestraßen, Wege und Plätze - 

Erträge aus der Auflösung von 
Sonderposten aus 

Investitionsbeiträgen 

98.000 EUR 114.500 
EUR 16.500 EUR 2 % 

36520.51100000 
Eigene Tageseinrichtungen für 
Kinder - öffentlich-rechtliche 
Benutzungsgebühren 

100.000 
EUR 

115.000 
EUR 15.000 EUR 2 % 

61210.57100000 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 

- Bankzinsen 25.000 EUR 40.000 EUR 15.000 EUR 2 % 

11130.53800000 
Finanzverwaltung - Erträge aus der 

Herabsetzung und Auflösung von 
Rückstellungen 

12.700 EUR 25.400 EUR 12.700 EUR 2 % 

 Gesamt Mehrerträge Top 10   742.800 EUR 92 % 

 
Gesamt Mehrerträge 

Ergebnishaushalt   803.784 EUR 100 % 

 

 

 



 

 

 

 

 

Top 10 der Mindererträge gegenüber dem Vorjahresansatz 

 

Produktsachkonto Bezeichnung Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 Minderertrag Anteil an den 

Gesamtmindererträgen 

61110.54010100 
Steuern, allgemeine Zuweisungen, 
allgemeine Umlagen - 
Schlüsselzuweisungen 

1.712.624 
EUR 

1.510.900 
EUR 201.724 EUR 53 % 

31550.53990000 
Soziale Einrichtungen für Aussiedler 

und Ausländer - andere sonstige 
betriebliche Erträge 

72.000 
EUR 0 EUR 72.000 EUR 19 % 

31550.54220000 

Soziale Einrichtungen für Aussiedler 

und Ausländer - Zuweisungen für 
laufende Zwecke von Gemeinden 
und Gemeindeverbänden 

67.600 
EUR 0 EUR 67.600 EUR 18 % 

51110.53990000 
Aufgaben im Rahmen der Orts- und 

Regionalplanung - andere sonstige 
betriebliche Erträge 

22.500 

EUR 
10.000 

EUR 12.500 EUR 3 % 

53110.50900000 Elektrizitätsversorgung - sonstige 
Umsatzerlöse 

45.000 
EUR 

37.500 
EUR 7.500 EUR 2 % 

53810.50900000 Abwasserbeseitigung - sonstige 
Umsatzerlöse 

15.000 
EUR 7.500 EUR 7.500 EUR 2 % 

53810.54620000 
Abwasserbeseitigung - Erträge aus 

der Auflösung von Sonderposten 
aus Investitionsbeiträgen 

100.400 
EUR 

96.200 
EUR 4.200 EUR 1 % 

61110.54600000 

Steuern, allgemeine Zuweisungen, 
allgemeine Umlagen - Erträge aus 

der Auflösung von Sonderposten 
aus Investitionszuweisungen 

38.900 
EUR 

36.750 
EUR 2.150 EUR 1 % 

11130.57610000 Finanzverwaltung - 
Säumniszuschläge 8.000 EUR 6.000 EUR 2.000 EUR 1 % 

12610.51100000 Brandschutz - öffentlich-rechtliche 

Benutzungsgebühren 7.500 EUR 6.000 EUR 1.500 EUR 0 % 

 Gesamt Mindererträge Top 10   378.674 EUR 99 % 

 
Gesamt Mindererträge 

Ergebnishaushalt   381.324 EUR 100 % 

 

Top 10 der Aufwendungen des Ergebnishaushalts (ohne ILV) 

 

Produktsachkonto Bezeichnung Betrag Anteil an den 

Gesamtaufwendungen 

61110.73541000 Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine 

Umlagen - Kreisumlage 1.881.900 EUR 19 % 

36520.62000000 Eigene Tageseinrichtungen für Kinder - 

Entgelte für geleistete Arbeitszeit 1.350.000 EUR 13 % 

61110.73542000 Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine 
Umlagen - Schulumlage 1.077.300 EUR 11 % 

54110.66200000 Gemeindestraßen, Wege und Plätze - 
Abschreibungen auf Gebäude und 

394.000 EUR 4 % 



Produktsachkonto Bezeichnung Betrag Anteil an den 

Gesamtaufwendungen 

Gebäudeeinrichtungen, Sachanlagen im 

Gemeingebrauch und Infrastrukturvermögen 

54110.61650000 
Gemeindestraßen, Wege und Plätze - 
Instandhaltung von Sachanlagen im 
Gemeingebrauch 

375.000 EUR 4 % 

36520.64000000 
Eigene Tageseinrichtungen für Kinder - 

Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung im 
Entgeltbereich 

306.600 EUR 3 % 

53810.66200000 

Abwasserbeseitigung - Abschreibungen auf 
Gebäude und Gebäudeeinrichtungen, 
Sachanlagen im Gemeingebrauch und 

Infrastrukturvermögen 

301.400 EUR 3 % 

11160.62000000 Bauhof - Entgelte für geleistete Arbeitszeit 253.700 EUR 3 % 

36520.66200000 

Eigene Tageseinrichtungen für Kinder - 

Abschreibungen auf Gebäude und 
Gebäudeeinrichtungen, Sachanlagen im 

Gemeingebrauch und Infrastrukturvermögen 

213.900 EUR 2 % 

53810.61650000 Abwasserbeseitigung - Instandhaltung von 
Sachanlagen im Gemeingebrauch 195.000 EUR 2 % 

 Gesamt Aufwendungen Top 10 6.348.800 EUR 63 % 

 Gesamt Aufwendungen Ergebnishaushalt 10.096.360 EUR 100 % 

 

Top 10 der Mehraufwendungen gegenüber dem Vorjahresansatz 

 

Produktsachkonto Bezeichnung Ansatz 

2025 
Ansatz 

2026 Mehraufwendungen Anteil an den 

Gesamtmehraufwendungen 

54110.61650000 

Gemeindestraßen, Wege und 

Plätze - Instandhaltung von 
Sachanlagen im 

Gemeingebrauch 

125.000 
EUR 

375.000 
EUR 250.000 EUR 28 % 

61110.73541000 
Steuern, allgemeine 

Zuweisungen, allgemeine 
Umlagen - Kreisumlage 

1.696.000 

EUR 
1.881.900 

EUR 185.900 EUR 21 % 

61110.73542000 
Steuern, allgemeine 
Zuweisungen, allgemeine 
Umlagen - Schulumlage 

971.000 
EUR 

1.077.300 
EUR 106.300 EUR 12 % 

57310.61610000 

Gemeinschaftshäuser - 

Instandhaltung der Gebäude und 
Außenanlagen 
(Bauunterhaltung) 

5.000 
EUR 

39.500 
EUR 34.500 EUR 4 % 

54110.66200000 

Gemeindestraßen, Wege und 

Plätze - Abschreibungen auf 
Gebäude und 

Gebäudeeinrichtungen, 
Sachanlagen im 
Gemeingebrauch und 

Infrastrukturvermögen 

363.400 

EUR 
394.000 

EUR 30.600 EUR 3 % 

61110.73801000 

Steuern, allgemeine 
Zuweisungen, allgemeine 
Umlagen - 

Gewerbesteuerumlage 

101.900 
EUR 

124.500 
EUR 22.600 EUR 3 % 

12610.61610000 
Brandschutz - Instandhaltung 

der Gebäude und Außenanlagen 
(Bauunterhaltung) 

2.500 
EUR 

17.000 
EUR 14.500 EUR 2 % 

53810.60890000 Abwasserbeseitigung - übriger 
sonstiger Materialaufwand 

1.000 
EUR 

15.000 
EUR 14.000 EUR 2 % 



Produktsachkonto Bezeichnung Ansatz 

2025 
Ansatz 

2026 Mehraufwendungen Anteil an den 

Gesamtmehraufwendungen 

61110.73801200 
Steuern, allgemeine 

Zuweisungen, allgemeine 
Umlagen - Heimatumlage 

63.400 

EUR 
77.400 

EUR 14.000 EUR 2 % 

36520.64000000 

Eigene Tageseinrichtungen für 
Kinder - Arbeitgeberanteil zur 
Sozialversicherung im 

Entgeltbereich 

294.800 
EUR 

306.600 
EUR 11.800 EUR 1 % 

 
Gesamt Mehraufwendungen 

Top 10   684.200 EUR 77 % 

 
Gesamt Mehraufwendung 

Ergebnishaushalt   890.220 EUR 100 % 

 

Top 10 der Minderaufwendungen gegenüber dem Vorjahresansatz 

 

Produktsachkonto Bezeichnung Ansatz 

2025 
Ansatz 

2026 Minderaufwendung Anteil an den 

Gesamtminderaufwendungen 

36520.62000000 
Eigene Tageseinrichtungen für 

Kinder - Entgelte für geleistete 
Arbeitszeit 

1.403.800 
EUR 

1.350.000 
EUR 53.800 EUR 19 % 

31550.67000000 
Soziale Einrichtungen für 
Aussiedler und Ausländer - 

Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 

45.000 

EUR 0 EUR 45.000 EUR 16 % 

53810.61650000 

Abwasserbeseitigung - 
Instandhaltung von 
Sachanlagen im 

Gemeingebrauch 

235.000 
EUR 

195.000 
EUR 40.000 EUR 14 % 

36520.66500000 

Eigene Tageseinrichtungen für 

Kinder - Abschreibungen auf 
geringwertige Wirtschaftsgüter 

(GWG) 

40.900 
EUR 

21.000 
EUR 19.900 EUR 7 % 

53810.67300000 Abwasserbeseitigung - 

Gebühren 
16.000 

EUR 
2.500 

EUR 13.500 EUR 5 % 

54510.61790000 

Straßenreinigung, -beleuchtung, 
-entwässerung, Winterdienst - 
andere sonstige Aufwendungen 

für bezogene Leistungen 

92.000 
EUR 

80.000 
EUR 12.000 EUR 4 % 

53310.62000000 Wasserversorgung - Entgelte für 
geleistete Arbeitszeit 

31.800 
EUR 

21.000 
EUR 10.800 EUR 4 % 

11150.66420000 

Einrichtungen für die gesamte 
Verwaltung, weitere zentrale 

Dienste - Abschreibungen auf 
Betriebsausstattung 

12.600 

EUR 
2.100 

EUR 10.500 EUR 4 % 

12610.60700000 
Brandschutz - Aufwendungen 
für Berufskleidung, 
Arbeitsschutzmittel u. ä. 

45.000 
EUR 

39.500 
EUR 5.500 EUR 2 % 

36510.71780000 
Fremde Tageseinrichtungen für 

Kinder - sonstige Erstattungen 
an übrigen Bereich 

75.000 
EUR 

70.000 
EUR 5.000 EUR 2 % 

 
Gesamt Minderaufwendungen 
Top 10   216.000 EUR 78 % 

 
Gesamt Minderaufwendungen 
Ergebnisshaushalt   276.020 EUR 100 % 

 

Die wesentlichen ordentlichen Erträge detailliert 
 
Kennzahl: Kernfinanzierungsmasse - - 8 - 



 
Anteil der Steuern und der steuerähnlichen Erträge (abzüglich der Gewerbesteuerumlage) an den  
Erträgen (abzüglich der Gewerbesteuerumlage) in % 

 
Bezeichnung Konten 2024 (EUR) 2025 (EUR) 2026 (EUR) 2027 (EUR) 2028 (EUR) 2029 (EUR) 

Summe der Steuern und 
steuerähnlicher Erträge (EUR) 55 4.595.167,86 4.282.376,00 4.718.500,00 4.828.100,00 4.993.400,00 5.156.900,00 

Summe der Erträge (EUR) 5 9.425.942,64 9.282.094,00 9.704.554,00 9.739.054,00 9.699.304,00 9.941.404,00 

Steuerquote (%)  48,75 46,14 48,62 49,57 51,48 51,87 

 
 
 
 

 
Privatrechtliche Leistungsentgelte (50) 
 

Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 
2024 

Ansatz 
2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 
2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 
2029 +/- 

500 - Umsatzerlöse 15.544,11 15.500  16.000  16.000  16.000  16.000  
506 - Umsatzerlöse aus 

Handelswaren 9,60 100  100  100  100  100  

509 - Sonstige Umsatzerlöse 50.982,52 75.300  62.900  60.400  60.400  60.400  
Gesamt 66.536,23 90.900  79.000  76.500  76.500  76.500  

 

Die privatrechtlichen Leistungsentgelte umfassen unter anderem Erträge aus Vermietungen 
und Verpachtungen der gemeindlichen Wohnungen und gemeindeeigenen Grundstücksflächen 
(15.500,00 €; unverändert), aus dem Betrieb der Photovoltaikanlagen (37.500,00 €; Vorjahr: 
45.000,00 €) und den Anteilen der Vereine an den Hausmeisterpräsenzgebühren (6.000,00 € für 
die Jahre 2024 und 2025; Vj.: 3.000,00 €) sowie Beiträge für Hausanschlusskosten aus dem 
Abwasserbereich (7.500,00 €; Vorjahr 15.000,00 €).  

 

 
Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte (51) 
 

Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 
2024 

Ansatz 
2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 
2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 
2029 +/- 

510 - Öffentlich-rechtliche 
Verwaltungsgebühren 46.143,99 45.450  45.450  45.950  45.950  46.450  

511 - Öffentlich-rechtliche 
Benutzungsgebühren 925.643,87 999.900  1.026.100  1.029.400  1.034.900  1.038.000  

515 - Erträge aus 

Bußgeldern und 
Verwarnungen 

103.094,00 97.500  97.500  97.500  97.500  97.500  

Gesamt 1.074.881,86 1.142.850  1.169.050  1.172.850  1.178.350  1.181.950  
 

Die Erträge aus öffentlich-rechtlichen Leistungsentgelten bestehen weitgehend aus 
Verwaltungs- und Benutzungsgebühren. Darunter fallen insbesondere Erträge aus den folgenden 
Bereichen an:  
 

• öffentliche Sicherheit und Ordnung (5.500,00 €; unverändert),  
 

• Bußgelder aus der Geschwindigkeitsüberwachungsanlage und aus mobilen 
Geschwindigkeitsmessungen (97.500,00 €; unverändert)  



 

• Meldeangelegenheiten (36.500,00 €; unverändert),  

 

• Brandschutz (6.000,00 €; Vorjahr: 7.500,00 €),  

 

• Kindergartenbenutzungsgebühren (115.000,00 EUR; Vorjahr 100.000,00),  

 

• Wasserversorgung (95.700,00 €; Vorjahr 95.000,00 €) und   Abwasserbeseitigung  
einschließlich  Grund-/Verbrauchsgebühr für das Niederschlagswasser (782.900,00 €; 
Vorjahr: 771.900,00 €),  

 

• Friedhofs- und Bestattungswesen (17.500,00 €; unverändert), 

 

•  Bürgerhäuser (9.000,00 €; Vorjahr: 8.000,00 €). 

 

 

Die Planwerte bei den Bußgeldern aus der Verkehrsüberwachung orientieren sich an den 
Quartalszahlungen aus dem Jahr 2025. Mit den Erträgen im Zusammenhang stehen die 
Aufwendungen für die Auswertungen durch die Stadt Fulda im Rahmen der Beteiligung der 
Gemeinde Dipperz im Ordnungsbehördenbezirk. Nach Ablauf von zehn Jahren seit der 
Genehmigung der Messanlage im Bereich der Abfahrt Dipperz-West erfolgt durch die Hessische 
Hochschule für öffentliches Management und Sicherheit (kurz: HöMS) eine Überprüfung des 
Standortes. Wird bei der Prüfung festgestellt, dass die Voraussetzungen nicht mehr vorliegen, 
wird die Genehmigung widerrufen und die Anlage ist abzubauen. Dies könnte auf die Anlage in 
Dipperz zutreffen. 

 

Der Planansatz bei den Kindergartenbenutzungsgebühren orientiert sich an den Anmeldungen für 
die Betreuungsplätze in den beiden Ü3-Einrichtungen „Rhönzwerge“ und „Wirbelwind“ sowie der 
U3-Einrichtung „Hand in Hand“. Zum 01.01.2025 erfolgte eine moderate Gebührenerhöhung. In 
den Kindertagesstätten werden auch Flüchtlingskinder betreut. Während des Neubaus des 
Kindergartens in Margretenhaun werden auch Kinder aus Armenhof aufgenommen.  

 

Bei den Wasser- und Abwassergebühren hat die Gemeindevertretung am 11.12.2024 eine 
Gebührenerhöhung mit Wirkung ab dem 01.01.2025 beschlossen. Die Planansätze orientieren 
sich an den Gebührenfestsetzung für das Jahr 2025. Nach § 10 Kommunales Abgabengesetz 
(kurz: KAG) besteht seitens der Gemeinde eine Verpflichtung, kostendeckende Gebühren zu 
erheben. Die weiterhin bestehenden Unterdeckungen betragen - unverändert gegenüber dem 
Vorjahr - beim Wasser etwa 50 % und beim Abwasser etwa 15 % und werden von der 
Gemeindevertretung soweit genehmigt. 

 
 

 

Davon Benutzungsgebühren (5110) 
 
 

Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 
2024 

Ansatz 
2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 
2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 
2029 +/- 

12610.51100000 - öffentlich-
rechtliche 

Benutzungsgebühren 
8.562,48 7.500  6.000  6.000  6.000  6.000  



Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

36520.51100000 - öffentlich-

rechtliche 
Benutzungsgebühren 

117.397,85 100.000  115.000  115.000  117.500  117.500  

53310.51100000 - öffentlich-
rechtliche 

Benutzungsgebühren 
82.661,83 95.000  95.700  96.100  96.500  97.000  

53710.51100000 - öffentlich-
rechtliche 
Benutzungsgebühren 

25,00 0  0  0  0  0  

53810.51100000 - öffentlich-

rechtliche 
Benutzungsgebühren 

499.716,16 530.200  540.000  542.000  544.000  546.000  

55310.51100000 - öffentlich-
rechtliche 

Benutzungsgebühren 
7.677,00 8.500  8.500  8.500  8.500  8.500  

57310.51100000 - öffentlich-
rechtliche 
Benutzungsgebühren 

8.963,70 8.000  9.000  9.000  9.000  9.000  

53810.51100001 - NW - 

Grundgebühr 89.742,48 116.250  117.000  117.600  118.000  118.500  

53810.51100002 - NW - 

Verbrauchsgebühr 102.149,44 125.450  125.900  126.100  126.300  126.400  

55310.51101000 - öffentlich-
rechtliche 
Benutzungsgebühren aus 

anteiliger Grabnutzung 

8.747,93 9.000  9.000  9.100  9.100  9.100  

Gesamt 925.643,87 999.900  1.026.100  1.029.400  1.034.900  1.038.000  
 
 
Kostenersatzleistungen/Kostenerstattungen (548,549) 
 

Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 
2024 

Ansatz 
2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 
2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 
2029 +/- 

548 - Kostenersatzleistungen 
und -erstattungen 159.347,03 49.199  127.199  69.699  50.199  53.499  

Gesamt 159.347,03 49.199  127.199  69.699  50.199  53.499  
 

Kontengruppe 548 detailliert 
 

Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 
2024 

Ansatz 
2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 
2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 
2029 +/- 

5480 - Kostenerstattungen 
vom Bund 0,00 0  0  0  0  2.700  

5481 - Kostenerstattungen 
vom Land 3.690,61 0  0  0  0  600  

5482 - Kostenerstattungen 
von Gemeinden (GV) 50.788,53 0  78.000  20.000  0  0  

5483 - Kostenerstattungen 
von Zweckverbänden und 
dergl. 

91.762,42 45.000  45.000  45.500  46.000  46.000  

5484 - Kostenerstattungen 
vom sonstigen öffentlichen 

Bereich 
7.972,37 0  0  0  0  0  

5488 - Kostenerstattungen 
von übrigen Bereichen 5.133,10 4.199  4.199  4.199  4.199  4.199  

Gesamt 159.347,03 49.199  127.199  69.699  50.199  53.499  
 



Das Konto 5482 betrifft die Kostenerstattungen für den laufenden Betrieb der Wohncontainer-
Anlage für die Unterbringung der Flüchtlinge entsprechend der Rahmenvereinbarung zwischen der 
Gemeinde Dipperz und dem Landkreis Fulda. Der Planansatz orientiert sich an den 
Vorauszahlungen des Jahres 2025. 

 

Die Planwerte betreffen Kostenerstattungen des Zweckverbands Abfallsammlung durch den 
Landkreis Fulda für verschiedene Aufgaben, die die Gemeinde Dipperz für den Zweckverband als 
Auftragsverwaltung erbringt (45.000,00 €; unverändert).  

 

Mit der Übernahme der verwaltungs- und finanztechnischen Bereiche des Zweckverbands 
Gruppenwasserwerk Vorderrhön durch die Gemeinde Hofbieber ergeben sich seit dem 01.10.2024 
keine Planansätze mehr. 

 
 
 
 
Steuern und steuerähnliche Erträge (55) 
 

Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 
2024 

Ansatz 
2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 
2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 
2029 +/- 

550 - Gemeinschaftssteuern 2.611.556,42 2.606.500  2.842.100  2.979.700  3.116.400  3.252.900  
555 - Kommunalsteuern 1.983.611,44 1.675.876  1.876.400  1.848.400  1.877.000  1.904.000  
Gesamt 4.595.167,86 4.282.376  4.718.500  4.828.100  4.993.400  5.156.900  

 

Davon Gemeinschaftssteuern (550) 
 

Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 
2024 

Ansatz 
2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 
2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 
2029 +/- 

5500 - Gemeindeanteil an 
der Einkommensteuer 2.476.699,97 2.471.000  2.675.000  2.773.800  2.888.600  3.025.100  

5504 - Gemeindeanteil an 
der Umsatzsteuer 134.856,45 135.500  167.100  205.900  227.800  227.800  

Gesamt 2.611.556,42 2.606.500  2.842.100  2.979.700  3.116.400  3.252.900  
 

Die geplanten Einkommen- und Umsatzsteueranteile orientieren sich an der Herbst-Steuerschät-
zung des Hessischen Ministeriums der Finanzen (kurz: HMdF). Im Vergleich zur Mai-Schätzung 
ergeben sich verbesserte Einnahmeaussichten. Durch die Änderung des Finanzausgleichsge-
setzes des Bundes ergeben sich in den kommenden Jahren kräftige Erhöhungen bei dem 
Umsatzsteueranteil. Laut dem HSGB KOMPAKT vom 11.11.2025 können die verbesserten 
Einnahmeerwartungen in die Haushaltsplanung einbezogen werden. Bei der Einkommensteuer 
wird davon nicht in vollem Umfang Gebrauch gemacht. 

 
 
 
 

Davon Kommunalsteuern (555) 
 

Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 
2024 

Ansatz 
2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 
2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 
2029 +/- 

5551 - Grundsteuer A 51.263,13 28.826  28.900  28.900  29.000  29.000  
5552 - Grundsteuer B 381.403,71 525.250  525.000  527.000  530.000  532.000  



Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

5553 - Gewerbesteuer 1.534.231,60 1.105.000  1.305.000  1.275.000  1.300.000  1.325.000  
5559 - Andere Steuern 16.713,00 16.800  17.500  17.500  18.000  18.000  
Gesamt 1.983.611,44 1.675.876  1.876.400  1.848.400  1.877.000  1.904.000  

 

Aufgrund der Grundsteuerreform hat ab dem Jahr 2025 eine neue Hauptveranlagung zu erfolgen. 
Die bislang geltenden Hebesätze sind außer Kraft gesetzt worden und damit unwirksam. Die 
Gemeindevertretung hat in der Sitzung am 11.12.2024 beschlossen, die Hebesätze für die 
Grundsteuer A und B ab dem 01.01.2025 auf 320 % festzusetzen. Die Planwerte orientieren sich 
an den Erträgen des Jahres 2025. 

Bei der Gewerbesteuer belaufen sich die Erträge im Jahr 2023 auf 1.346 T€, im Jahr 2024 auf 
1.534 T€ und im laufenden Jahr auf derzeit 1.593 T€. Die Planungen der Gewerbesteuer sind 
immer mit Unsicherheiten verbunden. Daher erfolgt ein Planansatz in Höhe von 1.305.000,00 €. 

 
 
 

Gewerbesteuer netto  
 

Bezeichnung Ergebnis 
2024 

Ansatz 
2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 
2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 
2029 +/- 

Gewerbesteuer (brutto) 1.534.231,60 1.105.000  1.305.000  1.275.000  1.300.000  1.325.000  
./. Gewerbesteuerumlage 229.816,15 165.300  201.900  202.900  206.000  213.000  
Gewerbesteuer (netto) 1.304.415,45 939.700  1.103.100  1.072.100  1.094.000  1.112.000  

 
 

 
 
Kennzahl: Steuerquote 
 
Anteil der Steuern und der steuerähnlichen Erträge (abzüglich der Gewerbesteuerumlage) an den Erträgen 
(abzüglich der Gewerbesteuerumlage) in % 
 

Bezeichnung Konten 2024 (EUR) 2025 (EUR) 2026 (EUR) 2027 (EUR) 2028 (EUR) 2029 (EUR) 

Summe der Steuern und 

steuerähnlicher Erträge (EUR) 55 4.595.167,86 4.282.376,00 4.718.500,00 4.828.100,00 4.993.400,00 5.156.900,00 

Summe der Erträge (EUR) 5 9.425.942,64 9.282.094,00 9.704.554,00 9.739.054,00 9.699.304,00 9.941.404,00 

Steuerquote (%)  48,75 46,14 48,62 49,57 51,48 51,87 

 
 

Die Erträge aus Transferleistungen betreffen die Ausgleichsleistungen nach dem 
Familienausgleichsgesetz. Unter dem Familienleistungsausgleich versteht man verschiedene, die 
Familie betreffende Regelungen und Leistungen, die den Mehraufwand durch Kinder ausgleichen 
sollen und die bei der Festsetzung der Lohn- und Einkommensteuer zu Steuerausfällen führen 
(z.B.: Kinderfreibeträge). Der geplante Ansatz von 161.700,00 € liegt um 6.500,00 € über dem 
Vorjahreswert von 155.200,00 €.,00 €. 

 
 

Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen und Beiträgen (546) 
 



Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

5460 - Erträge aus der 

Auflösung von Sonderposten 
aus Investitionszuweisungen 

vom öffentlichen Bereich 

642.041,59 664.900  679.950  547.350  542.400  538.300  

5461 - Erträge aus der 

Auflösung von Sonderposten 
aus Investitionszuschüssen 

vom nicht öffentlichen 
Bereich 

2.538,66 2.540  3.550  3.400  3.400  3.400  

5462 - Erträge aus der 
Auflösung von Sonderposten 

aus Investitionsbeiträgen 
206.201,36 213.100  225.900  225.000  226.000  227.100  

Gesamt 850.781,61 880.540  909.400  775.750  771.800  768.800  
 

Bei den Erträgen aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen und -
beiträgen handelt es sich um Einnahmen, die nicht direkt im Zusammenhang mit der kommunalen 
Leistungserstellung stehen, sondern der Gemeinde zum Beispiel aus staatlichen Haushaltsmitteln 
für Investitionen oder aus Erschließungsbeiträgen Dritter zur Verfügung gestellt werden. Diese 
Zuwendungen und Beiträge sind analog zur Abschreibung des Anlagevermögens über deren 
Nutzungszeitraum aufzulösen. Die Planzahlen des Jahres 2026 betreffen im Wesentlichen die 
Flüchtlingsunterbringung in den Wohncontainern (160.200,00 €), die Kinderbetreuung (83.700,00 
€), die Abwasserbeseitigung (97.150,00 €), die Straßen/Wege/Plätze (350.900,00 €) und die 
Finanzwirtschaft (155.6500,00 €). 
Erträge aus Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke und allgemeinde Umlagen 
(540-543) 

 

Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 
2024 

Ansatz 
2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 
2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 
2029 +/- 

540 - Erträge aus 

allgemeinen Zuweisungen 
und Zuschüssen 

1.158.438,00 1.712.624  1.510.900  1.541.200  1.518.500  1.594.000  

541 - Sonstige Zuweisungen 
und Zuschüsse 805,00 0  150.000  150.000  150.000  150.000  

542 - Zuweisungen und 
Zuschüsse für laufende 

Zwecke 
761.434,23 739.350  699.550  801.550  653.550  656.550  

543 - Schuldendiensthilfen 3.349,64 2.100  1.950  1.800  1.600  1.600  
Gesamt 1.924.026,87 2.454.074  2.362.400  2.494.550  2.323.650  2.402.150  

 

Die Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und allgemeine 
Umlagen ergänzen die eigenen Erträge der Gemeinde, die sie zur Finanzierung ihrer eigenen und 
der ihr übertragenen Aufgaben erhält; der Planansatz des Jahres 2025 in Höhe von 2.362.400,00 
€ liegt um 91.674,00 € unter dem Vorjahreswert. Die wesentlichen Werte betreffen die 
Landeszuwendungen für die Kinderbetreuung einschließlich dem Programm „Starke Teams, 
starke Kitas“ (655.000,00 €; Vj.: 635.000,00 €), Zuwendungen aus dem Bundes-Infrastruktur-
Sondervermögen (ab 2026 bis 2037 jeweils 150.000,00 €), die bei dem Produkt 54110 Straßen, 
Wege, Plätze dargestellt werden, sowie die nachfolgen Schlüsselzuweisungen 

 
 
 
 
 
 

Davon Schlüsselzuweisungen 
 



Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

61110.54010100 - 

Schlüsselzuweisungen 1.158.438,00 1.712.624  1.510.900  1.541.200  1.518.500  1.594.000  

Gesamt 1.158.438,00 1.712.624  1.510.900  1.541.200  1.518.500  1.594.000  
 

Der Planwert für die Schlüsselzuweisungen des Landes Hessen aus dem Kommunalen 
Finanzausgleich (KFA) ergibt sich aufgrund der vorliegenden Orientierungs- und Planungsdaten und 
der Steuermesskraftzahl der Gemeinde Dipperz. Gegenüber dem Vorjahr ergeben sich 
Mindererträge in Höhe von 201.724,00 €. Die Kommunen erhalten die allgemeinen 
Finanzzuweisungen (Schlüsselzuweisungen A und B) zur Stärkung ihrer Finanzkraft. Sie sollen vor 
allem Unterschiede in der Finanzkraft zwischen den einzelnen Kommunen verringern. Die Höhe 
dieser Zuweisungen für die einzelnen Kommunen wird im Verhältnis zu anderen Kommunen nach 
ihrer Steuerkraft und ihrer durchschnittlichen Aufgabenbelastung bestimmt 
 
 
 

Kontengruppe 5421 detailliert 
 

Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 
2024 

Ansatz 
2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 
2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 
2029 +/- 

36510.54210000 - 
Zuweisungen für laufende 

Zwecke vom Land 
30.000,00 25.000  25.000  25.000  25.000  25.000  

36520.54210000 - 

Zuweisungen für laufende 
Zwecke vom Land 

683.125,62 610.000  630.000  610.000  612.000  615.000  

55210.54210000 - 
Zuweisungen für laufende 

Zwecke vom Land 
0,00 25.000  25.000  147.000  0  0  

Gesamt 713.125,62 660.000  680.000  782.000  637.000  640.000  
 
 

Die Produkte 36510 und 36520 betreffen die Landeszuweisungen für die Kinderbetreuung in 

fremden und eigenen Kindertageseinrichtungen. Die Zuweisungen umfassen die pauschale 

Förderung der bis zu 6-stündigen Gebührenfreistellung, Pauschalen für die Betriebskosten, Mittel 

für Integrationsmaßnahmen, das Gute-Kita-Gesetz und das Landesprogramm „Starke Teams, 

starke Kitas“.  

Bei dem Produkt 55210 handelt es sich um das Landesförderprogramm „100 Wilde Bäche“.  

 
 

Kennzahl: Zuwendungsquote 
 
Anteil (Abhängigkeit) der erhaltenen Zuwendungen (Zuweisungen und Zuschüsse) an den Erträgen in % 
 

Bezeichnung Konten 2024 (EUR) 2025 (EUR) 2026 (EUR) 2027 (EUR) 2028 (EUR) 2029 (EUR) 

Entwicklung der Werte (EUR) 540-543 1.924.026,87 2.454.074,00 2.362.400,00 2.494.550,00 2.323.650,00 2.402.150,00 

Summe der Erträge (EUR) 5 9.425.942,64 9.282.094,00 9.704.554,00 9.739.054,00 9.699.304,00 9.941.404,00 

Zuwendungsquote (%)  20,41 26,44 24,34 25,61 23,96 24,16 

 
 

 

 



Die wesentlichen ordentlichen Aufwendungen 
 
 
Kennzahl: Aufwandsdeckungsgrad 
 
Der Aufwandsdeckungsgrad ist der Quotient aus den Erträgen und den Aufwendungen. Diese 
Kennzahl gibt das Ergebnis der gewöhnlichen Geschäfts- und Verwaltungstätigkeit an. Sie zeigt auf, 
zu welchem Anteil die Aufwendungen durch die Erträge gedeckt  
 

Bezeichnung Konten 2024 (EUR) 2025 (EUR) 2026 (EUR) 2027 (EUR) 2028 (EUR) 2029 (EUR) 

Summe der Erträge (EUR) 5 9.425.942,64 9.282.094,00 9.704.554,00 9.739.054,00 9.699.304,00 9.941.404,00 

Summe der Aufwendungen 
(EUR) 6,7 9.687.184,81 9.482.160,00 10.096.360,00 10.141.820,00 10.086.485,00 10.170.100,00 

Ergebnis E - A (EUR)  -261.242,17 -200.066,00 -391.806,00 -402.766,00 -387.181,00 -228.696,00 

Aufwandsdeckungsgrad (%)  97,30 97,89 96,12 96,03 96,16 97,75 

 
 
 
 
 

Personalaufwendungen (62,63,640-643,647-649,65) – ohne Versorgungsaufwendungen 
 
 

Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

Personalaufwendungen 

(62,63,640-643,647-649,65) 2.795.589,38 3.025.770  3.025.730  3.111.990  3.207.080  3.290.610  

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 



Die Personalaufwendungen beinhalten die Bezüge der Beamten sowie der Beschäftigten, 
Beiträge an die Versorgungskasse, die Zusatzversorgungskasse und die 
Sozialversicherungsbeiträge. Die Berücksichtigung der Personalkosten erfolgt entsprechend der 
Zuordnung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu den einzelnen Teilhaushalten und innerhalb 
derer zu den Produkten.  
 
Die Höhe der geplanten Aufwendungen entsprechen nahezu dem Vorjahreswert. 
 
Die Ansätze berücksichtigen: 
 

• die personellen Neubesetzungen im Bereich der Finanzen und Steuern sowie der 
Personalabrechnung 

 

• aufgrund von Schwangerschaften keine Kündigungen beim Personal der 
Kindertageseinrichtungen (Hinweis auf den Vorbericht des Jahres 2025) 

 

• Tarifsteigerungen und Stufensteigerungen. 

 

Die Gesamtzahl der Beschäftigten bei der Gemeinde Dipperz beträgt 60 Personen einschließlich 
der geringfügigen Beschäftigten. Die Personalkosten für ehrenamtlich Tätige sind nicht mehr als 
Teil der Personalaufwendungen, sondern als Bestandteil der Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen zu veranschlagen. 

 
Maßgeblich für die Beschäftigten und deren Vergütung ist der Stellenplan. Der Stellenplan gibt die 
Möglichkeiten, einzelne Beschäftigte bei Vorliegen der Voraussetzungen in eine höhere 
Entgeltgruppe einzustufen. 
 
Von den Personalaufwendungen entfallen 1.776.220 € (= 55,68 % auf die Beschäftigten in den drei 
Kindertageseinrichtungen. 

 

Die geplanten Versorgungsaufwendungen belaufen sich auf 164.350,00 € (Vorjahr: 
155.110,00 €). Hier sind nach § 39 GemHVO-Doppik die Zuführungen zu Pensions- und 
Beihilferückstellungen zu veranschlagen. 

 

Insgesamt ergeben sich im Haushaltsplan für das Jahr 2026 Personalaufwendungen und 
Versorgungsaufwendungen in Höhe von 3.190.080,00 €. Dies entspricht 31,6 % der gesamten 
Aufwendungen. 

 
 

Bezeichnung Ergebnis 2024 Ansatz 2025 Ansatz 2026 Finanzplan 

2027 
Finanzplan 

2028 
Finanzplan 

2029 

Entgelte Arbeitnehmer 2.077.305,69 2.236.100 2.195.800 2.254.635 2.320.635 2.383.900 

Bezüge Beamte 110.999,19 106.710 118.080 122.305 126.095 129.810 

Soziale Abgaben und 
Aufwendungen für 

Altersversorgung und 
Unterstützung 

848.822,99 827.820 865.900 875.640 910.050 933.350 

Sonstige 
Personalaufwendungen 10.389,16 10.250 10.300 11.800 10.300 10.300 

Summe 3.047.517,03 3.180.880 3.190.080 3.264.380 3.367.080 3.457.360 



 

 
Kennzahl: Personalintensität 
 
Anteil der Personalaufwendungen an den  Aufwendungen in %. 
 

Bezeichnung Konten 2024 (EUR) 2025 (EUR) 2026 (EUR) 2027 (EUR) 2028 (EUR) 2029 (EUR) 

Summe der 

Personalaufwendungen 
(EUR) 

62,63 2.188.304,88 2.342.810,00 2.313.880,00 2.376.940,00 2.446.730,00 2.513.710,00 

Summe der Aufwendungen 
(EUR) 6,7 9.687.184,81 9.482.160,00 10.096.360,00 10.141.820,00 10.086.485,00 10.170.100,00 

Personalintensität (%)  22,59 24,71 22,92 23,44 24,26 24,72 

 
 

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen (60,61,64-69) 
 

Unter den Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen werden  
 

• Aufwendungen für Materialien und Energie (Strom, Gas, Wasser, Abwasser, Heizung, 
Materialaufwand zur Instandhaltung des Anlagevermögens und Geschäftsausgaben), 
 

• Aufwendungen für bezogene Leistungen (Fremdleistungen für die Instandhaltung des 
Anlage- und Infrastrukturvermögens, Wartungsaufwand, Aufwand für Abfallbeseitigung und 
die Aufwandsentschädigung für ehrenamtlich Tätige), 
 
 

• Aufwendungen für die Inanspruchnahme von Rechten und Diensten (Mieten und Pachten, 
Aufwendungen für die Inanspruchnahme von Sachverständigen, Steuer- und sonstige 
Beratung), 
 

• sonstige Sachaufwendungen (Reisekosten, Porto- und Telefongebühren, Kosten für die Fort- 
und Weiterbildung) 
 
 

• Versicherungsbeiträge  
 
erfasst. 
 
 

Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

Aufwendungen für Sach- 

und Dienstleistungen 
(60,61,67-69) 

1.809.529,00 1.714.880  1.969.890  1.958.585  1.635.250  1.638.665  

 



 

 

Bezeichnung Ergebnis 2024 Ansatz 2025 Ansatz 2026 Finanzplan 
2027 

Finanzplan 
2028 

Finanzplan 
2029 

Aufwendungen für Material, 
Energie und sonstige 

verwaltungswirtschaftliche 
Tätigkeitgen für Sach- und 
Dienstleistungen 

325.880,42 382.450 426.075 365.675 359.025 347.300 

Aufwendungen für bezogene 

Leistungen 1.262.005,92 1.057.810 1.312.910 1.364.230 1.053.750 1.060.570 

Aufwendungen für die 

Inanspruchnahme von 
rechten und Pflichten 

92.930,02 115.445 55.395 56.795 56.695 57.495 

Aufwendungen für 
Kommunikation, Information 

u. w. 
74.948,68 101.180 110.150 102.600 95.700 98.800 

Aufwendungen für Beiträge, 

Einstellungen in 
Sonderposten u. w. 

53.763,96 57.995 65.360 69.285 70.080 74.500 

Summe 1.809.529,00 1.714.880 1.969.890 1.958.585 1.635.250 1.638.665 

 

Kennzahl: Dienstleistungsintensität 
 
Anteil der Sach- und Dienstleistungen an den Aufwendungen in % 
 

Bezeichnung Konten 2024 (EUR) 2025 (EUR) 2026 (EUR) 2027 (EUR) 2028 (EUR) 2029 (EUR) 

Summe der Sach- und 
Dienstaufwendungen (EUR) 60,61 1.587.886,34 1.440.260,00 1.738.985,00 1.729.905,00 1.412.775,00 1.407.870,00 

Summe der Aufwendungen 
(EUR) 6,7 9.687.184,81 9.482.160,00 10.096.360,00 10.141.820,00 10.086.485,00 10.170.100,00 

Dienstleistungsintensität (%)  16,39 15,19 17,22 17,06 14,01 13,84 

 

Die Planzahlen ergeben sich aus den Erfahrungen des Jahres 2025, allgemeine 
Kostensteigerungen in den Bereichen Strom, Energie, Telefon und Wartungskosten, 
Gebührenanpassungen sowie einmaligen Ansätzen im Haushaltsjahr 2025. 

Gegenüber dem Vorjahr (1.714.880,00 €) ergeben sich Mehraufwendungen in Höhe von 

255.010,00 €. 

 



Die wesentlichen Darstellungen und Änderungen betreffen die folgenden Produkte: 

 

• 11110 Gemeindeorgane und Repräsentationen: Ortsteilbugets 18.000,00 € (Übertragungen 
aus 2025) 

• 12610 Brandschutz: Ersatzbeschaffungen und Neuanschaffungen Einsatzkleidung (WATEX) 
39.500,00 €; Erhöhung Aufwandsentschädigungen und Aufwendungen für 
Wehrführerausschuss 15.700,00 €; Instandhaltung der Gebäude (Feuerwehrgebäude 
Armenhof Sockel außen und in der Fahrzeughalle) gegenüber Vorjahr + 14.500,00 €; höherer 
Materialaufwand wegen Umsetzung Hygienekonzept 

• 31550 Soziale Einrichtungen: die von der Gemeinde angemieteten Wohnung für die 
Unterbringung ukrainischer Flüchtlinge wurde zum 31.12.2025 beendet 

• 36520 Eigene Kindertageseinrichtungen: die sonstigen Fremdleistungen betreffen die 
Reinigungsleistungen durch die Firma Leutke in der Kita „Wirbelwind“; höhere Aufwendungen 
bei den Materialaufwendungen für Einrichtungen und Ausstattungen sowie den 
Fortbildungen stehen im Zusammenhang mit dem Landesprogramm „StarkeTeams, starke 
Kitas“  

• 51110 Aufgaben im Rahmen der Orts- und Regionalplanung: die Mehraufwendungen 
betreffen die 1. Änderung des Bebauungsplans „Am Steinrücken“ im Ortsteil Friesenhausen 

• 53310 Wasserversorgung: Aufwendung für das Jahresleistungsverzeichnis der Firma 
Gehring (2.000,00 €) 

• 53810 Abwasserbeseitigung: die wesentlichen Kosten betreffen die Instandhaltung der 
Sachanlagen im Gemeingebrauch für Sanierungen im Rahmen der Befahrungen (EKVO); 
dies gilt auch für das Jahr 2027; die in 2025 vorgesehenen und im Haushalt 2025 
eingeplanten offenen Kanalsanierung in Friesenhausen durch die Firma Lohfink beginnen 
Anfang 2026  

• 54110 Gemeindestraßen, Wege und Plätze: Die erhöhten Planwerte in den Jahren 2025 bis 
2029 betreffen Straßensanierungen auf der Grundlage des Straßenkatasters unter 
Berücksichtigung des in den nächsten Jahren vorgesehenen landkreisweiten 
Glasfaserausbaus; für einige Straßen erfolgten Anfragen beim Landkreis zur Abstimmung mit 
der Telekom 

• 55210 Öffentliche Gewässer, wasserbauliche Anlagen: in 2026 und 2027 erfolgen neue 
Ansätze im Rahmen des Programms „100 Wilde Bäche (Beseitigungen von 
Wanderhindernissen in der Wanne oberhalb der Abfahrt Dipperz-Ost und des Igelbachs im 
Bereich Wolferts; unter den Erträgen sind die voraussichtlichen Fördermittel dargestellt) 

• 55310 Friedhofs- und Bestattungswesen: Malerarbeiten und Sockelsanierungen in der 
Aussegnungshalle in Dipperz bei der Gebäudeunterhaltung (erhöhter Ansatz von 9.000,00 € 

• 57310 Gemeinschaftshäuser: Erneuerung der großen Fenster- und Türfronten bei der 
Kulturscheune in Wisselsrod in 2026 und beim Bürgerhaus in Friesenhausen in 2027 bei der 
Gebäudeunterhaltung (35.000,00 € Wisselsrod und 45.000,00 € in Friesenhausen  

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                 

 
 

 
 
 
 
 
 



Abschreibungen (66) 
 

Nach der GemHVO sind Abschreibungen für das gesamte kommunale Anlagevermögen 
vorzunehmen. Sie stellen Aufwendungen dar, die den Ergebnishaushalt und somit auch einen 
Haushaltsausgleich belasten. Die durch Abnutzung, Verschleiß, technischen Fortschritt o.ä. 
entstehende Wertminderung der Vermögensgegenstände ist im Ergebnishaushalt auf der 
entsprechenden Produktebene als Abschreibungsaufwand abzubilden. Die dargestellten 
Abschreibungen berücksichtigen die Wertansätze der Eröffnungsbilanz auf den 01.01.2009, die 
geprüften Jahresabschlüsse zum 31.12.2009 bis 31.12.2024, Anschaffungen und geplante 
fertiggestellte Investitionen des Jahres 2025 sowie im Investitionsplan 2026 geplante 
abgeschlossene Projekte. Die geplanten Abschreibungen im Haushalt 2026 belaufen sich auf 
1.560.300,00 € und liegen damit in Höhe von 19.100,00 € über dem geplanten Vorjahreswert.  

 
 
 

Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

Abschreibungen (66) 1.623.306,99 1.541.200  1.560.300  1.417.100  1.454.500  1.432.450  
 

 

 

 

Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

661 - Abschreibungen auf 

immaterielle 
Vermögensgegenstände des 

Anlagevermögens 

50.199,82 53.600  49.100  47.700  44.200  39.150  

662 - Abschreibungen auf 

Gebäude und 
Gebäudeeinrichtungen, 

Sachanlagen im 
Gemeingebrauch und 
Infrastrukturvermögen 

1.200.919,03 1.232.400  1.271.900  1.126.100  1.150.800  1.154.400  

663 - Abschreibungen auf 

technische Anlagen und 
Maschinen 

45.165,91 49.500  61.200  60.200  56.900  45.900  



Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

664 - Abschreibungen auf 

andere Anlagen, Betriebs- 
und Geschäftsausstattung 

108.505,71 136.200  123.900  143.400  170.100  166.900  

665 - Abschreibungen auf 
geringwertige 
Wirtschaftsgüter (GWG) 

66.335,19 69.500  54.200  39.700  32.500  26.100  

667 - Abschreibungen und 

Wertberichtigungen auf 
Umlaufvermögen (außer 
Wert- papiere) 

152.181,33 0  0  0  0  0  

Gesamt 1.623.306,99 1.541.200  1.560.300  1.417.100  1.454.500  1.432.450  
 

 

 

Netto-Abschreibungsaufwand 

 

Bezeichnung Ergebnis 2024 Ansatz 2025 Ansatz 2026 Finanzplan 
2027 

Finanzplan 
2028 

Finanzplan 
2029 

Abschreibungen (brutto) 1.623.306,99 1.541.200 1.560.300 1.417.100 1.454.500 1.432.450 

./. Erträge aus der Auflösung 
von Sonderposten 850.781,61 880.540 909.400 775.750 771.800 768.800 

Gewerbesteuer (netto) 772.525,38 660.660 650.900 641.350 682.700 663.650 

 

 

 
 
Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse für Finanzaufwendungen (71) 
 
 

 

 



Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

712 - Zuweisungen und 

Zuschüsse für laufende 
Zwecke 

82.898,35 73.150  72.950  73.000  73.000  73.000  

717 - Sonstige Erstattungen 
und Zuweisungen 165.122,83 121.050  121.950  120.550  173.950  173.950  

Gesamt 248.021,18 194.200  194.900  193.550  246.950  246.950  
 

Kontengruppe 7128 detailliert 
 

Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

11110.71280000 - 

Zuschüsse für laufende 
Zwecke an übrige Bereiche 

3.336,96 3.500  3.500  3.500  3.500  3.500  

11120.71280000 - 
Zuschüsse für laufende 

Zwecke an übrige Bereiche 
488,89 550  550  600  600  600  

12210.71280000 - 
Zuschüsse für laufende 
Zwecke an übrige Bereiche 

4.686,57 5.000  5.000  5.000  5.000  5.000  

12610.71280000 - 

Zuschüsse für laufende 
Zwecke an übrige Bereiche 

4.932,65 5.250  7.700  7.700  7.700  7.700  

27210.71280000 - 
Zuschüsse für laufende 

Zwecke an übrige Bereiche 
250,00 300  300  300  300  300  

28110.71280000 - 
Zuschüsse für laufende 
Zwecke an übrige Bereiche 

3.427,00 4.500  4.500  4.500  4.500  4.500  

36210.71280000 - 

Zuschüsse für laufende 
Zwecke an übrige Bereiche 

4.340,69 4.750  4.400  4.400  4.400  4.400  

36510.71280000 - 
Zuschüsse für laufende 

Zwecke an übrige Bereiche 
54.741,72 40.000  40.000  40.000  40.000  40.000  

42110.71280000 - 
Zuschüsse für laufende 
Zwecke an übrige Bereiche 

6.693,87 8.000  6.000  6.000  6.000  6.000  

57310.71280000 - 

Zuschüsse für laufende 
Zwecke an übrige Bereiche 

0,00 300  0  0  0  0  

57510.71280000 - 
Zuschüsse für laufende 

Zwecke an übrige Bereiche 
0,00 1.000  1.000  1.000  1.000  1.000  

Gesamt 82.898,35 73.150  72.950  73.000  73.000  73.000  
 
 

In den Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse und besondere 
Finanzaufwendungen sind die Kostenerstattungen an die Träger von Kindertageseinrichtungen 
anderer Gemeinden (110.000,00 €; Vorjahr:  115.000,00 €) enthalten, die von Kindern aus der 
Gemeinde Dipperz besucht werden. Die Aufwendungen betreffen ferner die zu zahlenden 
Vereinsbeiträge der Gemeinde Dipperz, die Zuwendungen/Förderungen an die Vereine und 
Verbände der Gemeinde Dipperz, die Hausmeisterpräsenzgebühren, die Zuwendungen an die 
Pfarr- und Gemeindebücherei, die Aufwendungen für Ferienfreizeiten und Zuwendungen an die 
Kirchen für die Friedhöfe in Margretenhaun, Dietershausen und Friesenhausen.  
 



Zum großen Teil sind dies freiwillige Leistungen, die für den Zusammenhalt und die Unterstützung 
des bürgerschaftlichen Engagements unverzichtbar sind. 

 
Die Umlage an die Lokale Nahverkehrsgesellschaft (LNG) erhöht sich gegenüber dem Vorjahr um 
3.900,00 € auf 33.000,00 €. Weitere Steigerungen sind in den Jahren 2027 bis 2029 bereits 
eingeplant. 
 
 

 
 
 
 

Steueraufwendungen inkl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 
(73) 
 

Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

Steueraufwendungen 

einschließlich Aufwendungen 
aus gesetzlichen 

Umlageverpflichtungen (73) 

2.940.476,85 2.845.550  3.176.100  3.295.300  3.355.000  3.362.000  

 

 

 

 

Kontengruppe 7354 detailliert 
 

Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 
2024 

Ansatz 
2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 
2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 
2029 +/- 

61110.73541000 - 
Kreisumlage 1.720.996,00 1.696.000  1.881.900  1.957.000  1.990.000  1.990.000  

61110.73542000 - 
Schulumlage 982.988,00 971.000  1.077.300  1.120.400  1.144.000  1.144.000  

Gesamt 2.703.984,00 2.667.000  2.959.200  3.077.400  3.134.000  3.134.000  
 

Basis für die Errechnung der Kreis- und Schulumlage ist das Schreiben des Hessischen 
Ministeriums für Finanzen, welches jährlich Ende Oktober bei den Städten und Gemeinden eingeht. 
Die darin festgesetzte Umlagegrundlage wird mit dem in der Haushaltssatzung des Landkreises 
Fulda durch den Kreistag festgelegten Hebesatz multipliziert und ergibt dann die jeweilige Umlage. 



Für den LK Fulda gilt für die Kreisumlage der Hebesatz 30,57 Prozent, für die Schulumlage ist ein 
Hebesatz von 17,5 Prozent veranschlagt. Mit insgesamt 48,07 % ist dies hessenweit der niedrigste 
Satz (der Durchschnitt aller Landkreise liegt bei 55,25 % - dieser zugrundegelegt würde 
Mehraufwendungen in 2026 von über 200 T€.  
 
Gleichzeitig gewährt der Landkreis Fulöda den kreisangehörigen Städten und Gemeinden vom 
Umfang her den höchsten Betrag beim Kreisausgleichsstock – hiervon profitiert auch die Gemeinde 
Dipperz – siehe die Einzahlungen im Investitionsplan. 
 
Gegenüber dem Vorjahr ergeben sich Mehraufwendungen beri der Kreis- und Schulumlage in Höhe 
von 292.200,00 €. 
 
Weitere Umlagen im Haushalt betreffen die 
 

• Gewerbesteuerumlage 124.500,00 € (Vorjahr: 101.900,00 €) 

• Heimatumlage 77.400,00 € (Vorjahr: 63.400,00 €) 

• Abwasserabgabe 15.000,00 € (Vorjahr: 13.250,00 €) 

Die Höhe der Gewerbesteuerumlage ist abhängig von den Gewerbesteuereinnahmen der 
Gemeinde. 

Neben den Personalaufwendungen stelle die Umlageverpflichtungen mit 31,46 % den zweiten großen 
Kostenblock an den Gesamtaufwendungen dar. 
 
 

Kennzahl: Transferaufwandsquote 
 

Anteil der Aufwendungen, die ohne Gegenleistungen an Dritte erbracht werden, an der Summe der 
Aufwendungen in %. Bspw. Kreisumlage, Gewerbesteuerumlage, Allgemeine Zuweisungen an Land 
und Gemeinden. 
 

Bezeichnung Konten 2024 (EUR) 2025 (EUR) 2026 (EUR) 2027 (EUR) 2028 (EUR) 2029 (EUR) 

Summe der 
Transferaufwendungen 
(EUR) 

73 2.940.476,85 2.845.550,00 3.176.100,00 3.295.300,00 3.355.000,00 3.362.000,00 

Summe der Aufwendungen 
(EUR) 6,7 9.687.184,81 9.482.160,00 10.096.360,00 10.141.820,00 10.086.485,00 10.170.100,00 

Transferaufwandsquote (%)  30,35 30,01 31,46 32,49 33,26 33,06 

 
 

Finanzerträge/Finanzaufwendungen 
 

Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 
2024 

Ansatz 
2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 
2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 
2029 +/- 

Privatrechtliche 
Leistungsentgelte (50) 66.536,23 90.900  79.000  76.500  76.500  76.500  

Öffentlich-rechtliche 
Leistungsentgelte (51) 1.074.881,86 1.142.850  1.169.050  1.172.850  1.178.350  1.181.950  

Kostenersatzleistungen und -
erstattungen (548-549) 159.347,03 49.199  127.199  69.699  50.199  53.499  

Bestandsveränderungen und 

aktivierte Eigenleistungen 
(52) 

24.211,02 0  0  0  0  0  

Steuern und steuerähnliche 
Erträge einschließlich Erträge 

4.595.167,86 4.282.376  4.718.500  4.828.100  4.993.400  5.156.900  



Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

aus gesetzlichen Umlagen 

(55) 

Erträge aus 

Transferleistungen (547) 151.815,80 155.200  161.700  162.800  163.900  165.100  

Erträge aus Zuweisungen 

und Zuschüsse für laufende 
Zwecke und allgemeine 

Umlagen (540-543) 

1.924.026,87 2.454.074  2.362.400  2.494.550  2.323.650  2.402.150  

Erträge aus der Auflösung 

von Sonderposten aus 
Investitionszuweisungen, -

zuschüssen und 
Investitionsbeiträgen (546) 

850.781,61 880.540  909.400  775.750  771.800  768.800  

Sonstige ordentliche Erträge 
(53) 199.457,38 191.450  123.850  113.850  114.050  114.050  

Summe der ordentlichen 
Erträge (Zeilen 1 bis 9) 9.046.225,66 9.246.589  9.651.099  9.694.099  9.671.849  9.918.949  

Personalaufwendungen 

(62,63,640-643,647-649,65) 2.795.589,38 3.025.770  3.025.730  3.111.990  3.207.080  3.290.610  

Versorgungsaufwendungen 

(644-646) 251.927,65 155.110  164.350  152.390  160.000  166.750  

Aufwendungen für Sach- und 

Dienstleistungen (60,61,67-
69) 

1.809.529,00 1.714.880  1.969.890  1.958.585  1.635.250  1.638.665  

Abschreibungen (66) 1.623.306,99 1.541.200  1.560.300  1.417.100  1.454.500  1.432.450  
Aufwendungen für 
Zuweisungen und Zuschüsse 

sowie besondere 
Finnazaufwendungen (71) 

248.021,18 194.200  194.900  193.550  246.950  246.950  

Steueraufwendungen 
einschließlich Aufwendungen 
aus gesetzlichen 

Umlageverpflichtungen (73) 

2.940.476,85 2.845.550  3.176.100  3.295.300  3.355.000  3.362.000  

Transferaufwendungen (72) 0,00 0  0  0  0  0  
Sonstige ordentliche 
Aufwendungen (70,74,76) 416,73 1.250  1.020  1.020  1.020  1.020  

Summe der ordentlichen 
Aufwendungen (Zeilen 11 

bis 18) 
9.669.267,78 9.477.960  10.092.290  10.129.935  10.059.800  10.138.445  

Verwaltungsergebnis (Zeile 
10 ./. Zeile 19) -623.042,12 -231.371  -441.191  -435.836  -387.951  -219.496  

Finanzerträge (56,57) 79.061,41 34.005  51.955  43.455  25.955  20.955  
Zinsen und andere 

Finanzaufwendungen (77) 6.520,95 4.200  4.070  11.885  26.685  31.655  

Finanzergebnis (Zeile. 21 ./. 

Zeile. 22) 72.540,46 29.805  47.885  31.570  -730  -10.700  

Gesamtbetrag der 

ordentlichen Erträge (Zeile 
10 und Zeile 21) 

9.125.287,07 9.280.594  9.703.054  9.737.554  9.697.804  9.939.904  

Gesamtbetrag der 
ordentlichen 

Aufwendungen (Zeile 19 
und Zeile 22) 

9.675.788,73 9.482.160  10.096.360  10.141.820  10.086.485  10.170.100  

Ordentliches Ergebnis 
(Zeile 24 ./. Zeile 25) -550.501,66 -201.566  -393.306  -404.266  -388.681  -230.196  

Außerordentliche Erträge (59) 300.655,57 1.500  1.500  1.500  1.500  1.500  



Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

Außerordentliche 

Aufwendungen (79) 11.396,08 0  0  0  0  0  

Außerordentliches 

Ergebnis (Zeile 27 ./. Teile 
28) 

289.259,49 1.500  1.500  1.500  1.500  1.500  

Jahresergebnis vor 
internen 

Leistungsbeziehungen 
(Zeile 26 + Zeile 29) 

-261.242,17 -200.066  -391.806  -402.766  -387.181  -228.696  

Erträge aus internen 
Leistungsbeziehungen (95) 558.405,39 660.700  660.700  660.700  660.700  0  

Aufwendungen aus internen 
Leistungsbeziehungen (96) 558.405,39 660.700  660.700  660.700  660.700  0  

Ergebnis aus internen 
Leistungsbeziehungen 

(Zeile 31 - Zeile 32) 
0,00 0  0  0  0  0  

Jahresergebnis nach 

internen 
Leistungsbeziehungen 
(Zeile 30 + Zeile 33) 

-261.242,17 -200.066  -391.806  -402.766  -387.181  -228.696  

Kennzahl: Zinslastquote 
 

Die Zinslastquote stellt den Anteil der Zinsaufwendungen an den gesamten Aufwendungen im 
Haushalt dar. Die Zinslastquote ist somit eine Kennzahl für das Ausmaß der Belastung einer 
Kommune durch Aufwendungen für Fremdkapital, das in dieser oder einer vorherigen 
Haushaltsperiode aufgenommen wurde. Sie sollte möglichst geringgehalten werden, damit die 
Kommune in ihrem Handlungsspielraum nicht zu sehr eigenschränkt wird. 
 

Bezeichnung Konten 2024 (EUR) 2025 (EUR) 2026 (EUR) 2027 (EUR) 2028 (EUR) 2029 (EUR) 

Summe der 
Zinsaufwendugen (EUR) 771,776 5.200,89 3.200,00 3.070,00 10.885,00 25.685,00 30.655,00 

Summe der Aufwendungen 
(EUR) 6,7 9.687.184,81 9.482.160,00 10.096.360,00 10.141.820,00 10.086.485,00 10.170.100,00 

Zinslastquote (EUR)  0,05 0,03 0,03 0,11 0,25 0,30 

 
 

Außerordentliche Erträge/Aufwendungen 
 

Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

Außerordentliche Erträge (59) 300.655,57 1.500  1.500  1.500  1.500  1.500  
Außerordentliche 

Aufwendungen (79) 11.396,08 0  0  0  0  0  

Außerordentliches 

Ergebnis (Zeile 27 ./. Teile 
28) 

289.259,49 1.500  1.500  1.500  1.500  1.500  

 
 
Die Erträge 
 

Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 
2024 

Ansatz 
2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 
2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 
2029 +/- 

590 - Erträge aus Spenden, 
Nachlässen und 

Schenkungen 
1.900,00 1.500  1.500  1.500  1.500  1.500  



Ertrags- und Aufwandsart Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

591 - Erträge aus 

Vermögensveräußerungen 298.755,57 0  0  0  0  0  

Gesamt 300.655,57 1.500  1.500  1.500  1.500  1.500  
 
 
 

Übersicht der defizitären/nicht defizitären Produkte (ABC-Analyse) 
 
Mit der ABC-Analyse können Objekte (z.B. Produkte einer Kommunalverwaltung) in die Klassen A, 
B und C eingeteilt werden.  
Die hier vorgenommene ABC-Analyse klassifiziert alle Produkte des Ergebnishaushalts (alle 
Aufgaben), die im laufenden Planjahr mit einem negativen Ergebnis abschließen werden, somit 
einen negativen Deckungsbeitrag ausweisen werden. 
  
Klasse A: Produkte, die mit einem Negativergebnis größer 100.000,00 EUR abschließen werden. 
 
Klasse B: Produkte, die mit einem Negativergebnis größer 30.000,00 EUR und bis 100.000,00 EUR 
abschließen werden. 
 
Klasse C: Produkte, die mit einem Negativergebnis größer 0,00 EUR und bis 30.000,00 EUR 
abschließen werden. 
  
Bei Anwendung der Klassifizierung auf das laufende Haushaltsjahr ergeben sich folgende Resultate 
 

8 Produkte in Kategorie A 
10 Produkte in Kategorie B 
17 Produkte in Kategorie C 

 

Produkt Bezeichnung Deckungsbeitrag Anteil kum. 
Anteil Klasse 

36520 Eigene Tageseinrichtungen für Kinder -1.420.220 EUR 36 % 36 % A 

54110 Gemeindestraßen, Wege und Plätze -471.760 EUR 12 % 48 % A 

11110 Gemeindeorgane und Repräsentationen -348.600 EUR 9 % 56 % A 

12610 Brandschutz -302.100 EUR 8 % 64 % A 

54510 Straßenreinigung, -beleuchtung, -

entwässerung, Winterdienst -219.520 EUR 6 % 69 % A 

57310 Gemeinschaftshäuser -195.030 EUR 5 % 74 % A 

53310 Wasserversorgung -113.400 EUR 3 % 77 % A 

11150 Einrichtungen für die gesamte 

Verwaltung, weitere zentrale Dienste -105.960 EUR 3 % 80 % A 

11140 Liegenschaftswesen, 

Gebäudemanagement -94.861 EUR 2 % 82 % B 

53810 Abwasserbeseitigung -90.930 EUR 2 % 85 % B 

36510 Fremde Tageseinrichtungen für Kinder -85.000 EUR 2 % 87 % B 

11120 Innere Verwaltungsangelegenheiten -75.326 EUR 2 % 89 % B 

12230 Melde- und Personenstandswesen -59.091 EUR 1 % 90 % B 

55510 Land- und Forstwirtschaft -53.811 EUR 1 % 91 % B 

55310 Friedhofs- und Bestattungswesen -46.940 EUR 1 % 93 % B 

12210 Allgemeine Sicherheit, Ordnung und 
Dienstleistungen -37.740 EUR 1 % 94 % B 

54730 ÖPNV -33.985 EUR 1 % 94 % B 



Produkt Bezeichnung Deckungsbeitrag Anteil kum. 

Anteil Klasse 

36610 Einrichtungen der Jugendarbeit -31.480 EUR 1 % 95 % B 

52110 Bau- und Grundstücksordnung -27.950 EUR 1 % 96 % C 

42410 Kommunale Sportstätten -27.095 EUR 1 % 97 % C 

31550 Soziale Einrichtungen für Aussiedler und 
Ausländer -22.050 EUR 1 % 97 % C 

12110 Statistik und Wahlen -21.400 EUR 1 % 98 % C 

51110 Aufgaben im Rahmen der Orts- und 
Regionalplanung -21.300 EUR 1 % 98 % C 

42110 Förderung des Sports -16.750 EUR 0 % 99 % C 

11130 Finanzverwaltung -14.632 EUR 0 % 99 % C 

55210 Öffentliche Gewässer, wasserbauliche 

Anlagen -11.850 EUR 0 % 99 % C 

53710 Abfallwirtschaft -6.770 EUR 0 % 99 % C 

11160 Bauhof -6.210 EUR 0 % 100 % C 

28110 Heimatpflege, kulturelle Aktivitäten und 
Veranstaltungen -4.700 EUR 0 % 100 % C 

57320 Sonstige öffentliche Einrichtungen und 

Unternehmen -4.100 EUR 0 % 100 % C 

35110 Sonstige soziale Hilfen und Leistungen -4.000 EUR 0 % 100 % C 

57510 Fremdenverkehrsangelegenheiten -1.950 EUR 0 % 100 % C 

27210 Büchereien -950 EUR 0 % 100 % C 

52310 Denkmalschutz und -pflege -750 EUR 0 % 100 % C 

36210 Allgemeine Förderung von jungen 

Menschen -100 EUR 0 % 100 % C 

 Negativer Deckungsbeitrag insgesamt -3.978.311 EUR 100 % 

 

Die Produkte der Kategorie A ergeben einen kumulierten Anteil von 79,85 % an der 
Gesamtsumme der negativen Deckungsbeiträge, die Produkte in Kategorie B einen 
kumulierten Anteil von 15,31 % und die Produkte in Kategorie C einen kumulierten Anteil 
von 4,84 %. 
Ausgeglichen wird der Haushalt durch die folgenden Produkte, für die ein positives 
Ergebnis erwartet wird. 
 

Produkt Bezeichnung Deckungsbeitrag Anteil kum. Anteil 

61110 Steuern, allgemeine Zuweisungen, 
allgemeine Umlagen 3.245.250 EUR 90 % 90 % 

61210 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 194.905 EUR 5 % 96 % 

53110 Elektrizitätsversorgung 95.250 EUR 3 % 99 % 

12220 Verkehrsüberwachung 51.100 EUR 1 % 100 % 

 Positiver Deckungsbeitrag insgesamt 3.586.505 EUR 

 Negativer Deckungsbeitrag insgesamt -3.978.311 EUR 

 Gesamtergebnis -391.806 EUR 

 

Im Ergebnis werden die negativen Deckungsbeiträge durch die positiven 
Deckungsbeiträge ausgeglichen, so dass für den Ergebnishaushalt ein Gesamtbetrag von 
-391.806,00 EUR erwartet wird. 
 



 

Finanzhaushalt 
 
Im Finanzhaushalt erfolgt eine periodengerechte Darstellung und Gegenüberstellung des 
tatsächlichen Finanzmittelflusses in Form aller Einzahlungen und Auszahlungen, bestehend aus: 
 

• Ein- und Auszahlungen aus Verwaltungstätigkeit 
• Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit und 
• Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit. 

 
Gegenstand des Finanzhaushaltes sind jeweils nur die zahlungswirksamen Geldströme. Folglich 
beinhaltet der Finanzhaushalt keine Größen wie zum Beispiel Abschreibungen, Auflösungen von 
Sonderposten, Zuführungen und Auflösungen von Rückstellungen, da diese nicht zahlungswirksam 
sind. 
 
Die Einzelheiten und Berechnungen sind im Finanzplan dargestellt. 
 
Die Darstellungen der mittelfristigen Finanzplanung für die Jahre 2024 bis 2029 sind in der 
folgenden Tabelle dargestellt. 
 

 

Finanzhaushalt gesamt 
 
Einzahlungen und 
Auszahlungen 

Ergebnis 
2024 

Ansatz 
2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 
2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 
2029 +/- 

Privatrechtliche 
Leistungsentgelte (810) 61.484,54 90.900  79.000  76.500  76.500  76.500  

Öffentlich-rechtliche 
Leistungsentgelte (811) 1.069.963,01 1.133.850  1.160.050  1.163.750  1.169.250  1.172.850  

Kostenersatzleistungen und -
erstattungen (812) 116.835,87 49.199  127.199  69.699  50.199  53.499  

Einzahlungen aus Steuern 
und steuerähnlichen Erträgen 

einschließlich Erträgen aus 
gesetzlichen Umlagen (814) 

4.511.648,03 4.282.376  4.718.500  4.828.100  4.993.400  5.156.900  

Einzahlungen aus 
Transferleistungen (815) 151.815,80 155.200  161.700  162.800  163.900  165.100  

Zuweisungen und Zuschüsse 
für laufende Zwecke und 

allgemeine Umlagen (816) 
1.894.776,52 2.454.074  2.362.400  2.494.550  2.323.650  2.402.150  

Zinsen und sonstige 
Finanzeinzahlungen (817) 85.253,81 34.005  51.955  43.455  25.955  20.955  

Sonstige ordentliche 
Einzahlungen und sonstige 
außerordenliche 

Einzahlungen, die sich nicht 
aus Investitionstätigkeit 

ergeben (813,828) 

187.008,65 180.250  99.950  89.950  90.150  90.150  

Summe der Einzahlungen 

aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (Zeile 
1 bis Zeile 8) 

8.078.786,23 8.379.854  8.760.754  8.928.804  8.893.004  9.138.104  

Personalauszahlungen (830) 2.767.174,87 3.018.170  3.025.730  3.111.990  3.207.080  3.290.610  
Versorgungsauszahlungen 
(831) 149.145,65 138.210  145.150  152.390  160.000  166.750  



Einzahlungen und 

Auszahlungen 
Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

Auszahlungen für Sach- und 

Dienstleistungen (832) 1.664.243,20 1.714.880  1.969.890  1.958.585  1.635.250  1.638.665  

Auszahlungen für 

Transferleistungen (833) 0,00 0  0  0  0  0  

Auszahlungen für 
Zuweisungen und Zuschüsse 

sowie besondere 
Finanzauszahlungen (834) 

227.531,39 194.200  194.900  193.550  246.950  246.950  

Auszahlungen für Steuern 
einschließlich Auszahlungen 

aus gesetzlichen 
Umlageverpflichtungen (835) 

2.876.470,71 2.845.550  3.176.100  3.295.300  3.345.000  3.352.000  

Zinsen und ähnliche 
Auszahlungen (836) 6.523,70 4.200  4.070  11.885  26.685  31.655  

Sonstige ordentliche 
Auszahlungen und sonstige 
außerordentliche 

Auszahlungen, die sich nicht 
aus Investitionstätigkeit 

ergeben (837,848) 

400,25 1.250  1.020  1.020  1.020  1.020  

Summe der Auszahlungen 

aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (Zeile 

10  bis Zeile 17) 

7.691.489,77 7.916.460  8.516.860  8.724.720  8.621.985  8.727.650  

Zahlungsmittelüberschuss 

oder Zahlungsmittelbedarf 
aus  laufender 
Verwaltungstätigkeit (Saldo 

aus Zeile 9 und Zeile 18) 

387.296,46 463.394  243.894  204.084  271.019  410.454  

Einzahlungen aus 
Investitionszuweisungen, -
zuschüssen sowie aus 

Investitionsbeiträgen (820) 

1.054.993,71 781.350  463.185  1.481.950  850.300  75.000  

Einzahlungen aus Abgängen 
von 
Vermögensgegenständen 

des Sachanlagevermögens 
und des immateriellen 

Anlagevermögens (822) 

874.122,57 0  0  800.000  250.000  0  

Einzahlungen aus Abgängen 
von 
Vermögensgegenständen 

des Finanzanlagevermögens 
(823) 

0,00 0  0  0  0  0  

Summe der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit 

(Zeilen 20 bis 22) 
1.929.116,28 781.350  463.185  2.281.950  1.100.300  75.000  

Auszahlungen für den Erwerb 

von Grundstücken und 
Gebäuden (841) 

242.357,35 317.500  165.000  115.000  165.000  115.000  

Auszahlungen für 

Baumaßnahmen (842) 1.249.070,47 470.000  757.000  3.881.000  1.190.000  250.000  

Auszahlungen für 
Investitionen in das 
bewegliche 

Sachanlagevermögen und 
immaterielle 

Anlagevermögen (840,843) 

577.598,20 367.200  150.000  699.000  586.500  31.500  

Auszahlungen für 
Investitionen in das 
Finanzanlagevermögen (844) 

54.468,62 56.100  56.500  56.900  57.500  

58.100 

 
 

 

 



Einzahlungen und 

Auszahlungen 
Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

Summe der Auszahlungen 

aus Investitionstätigkeit 
(Zeilen 24 bis 27) 

2.123.494,64 1.210.800  1.128.500  4.751.900  1.999.000  454.600  

Zahlungsmittelüberschuss 
oder Zahlungsmittelbedarf 

aus  Investitionstätigkeit 
(Saldo aus Zeile 23 und 
Zeile 28) 

-194.378,36 -429.450  -665.315  -2.469.950  -898.700  -379.600  

Zahlungsmittelüberschuss 

oder Zahlungsmittelbedarf 
(Summe aus Zeile 19 und 
Zeile 29) 

192.918,10 33.944  -421.421  -2.265.866  -627.681  30.854  

Einzahlungen aus der 
Aufnahme von Krediten und 

wirtschaftlich vergleichbaren 
Vorgängen für Investitionen 
(826) 

0,00 0  0  0  0  0  

Auszahlungen für die Tilgung 

von Krediten und 
wirtschaftlich vergleichbaren 
Vorgängen für Investitionen 

sowie an das 
Sondervermögen 

Hessenkasse (846) 

121.389,71 121.419  103.919  109.327  89.682  0  

Zahlungsmittelüberschuss 

oder Zahlungsmittelbedarf 
aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus Zeile 31 und 

Zeile 32) 

-121.389,71 -121.419  -103.919  -109.327  -89.682  0  

Änderung des 
Zahlmittelbestandes zum 
Ende des Haushaltsjahres 

(Summe aus Zeile 30 und 
Zeile 33) 

71.528,39 -87.475  -525.340  -2.375.193  -717.363  30.854  

Haushaltsunwirksame 
Einzahlungen -u. a. fremde 
Finanzmittel, Rückzahlung 

von angelegten 
Kassenmitteln, Aufnahme 

von Liquiditätskrediten- 
(827,829000-829998) 

28.841.493,92 0  0  0  0  0  

Haushaltsunwirksame 
Auszahlungen -u. a. fremde 
Finanzmittel, Anlegung von 

Kassenmitteln, Rückzahlung 
von Liquiditätskrediten- 

(847,849000-849998) 

28.809.165,26 0  0  0  0  0  

Zahlungsmittelüberschuss 

oder Zahlungsmittelbedarf 
aus haushaltsunwiksamen 
Zahlungsvorgängen (Saldo 

aus Zeile 35 und Zeile 36) 

32.328,66 0  0  0  0  0  

Geplanter 
Anfangsbestand/Bestand an 
Zahlungsmitteln zu Beginn 

des Haushaltsjahres 

2.984.744,00 3.088.601  4.135.667  3.610.327  1.235.134  517.771  

Geplante Veränderung der 

Bestandes  an 
Zahlungsmitteln (Summe 
aus Zeile 34 und Zeile 37) 

103.857,05 -87.475  -525.340  -2.375.193  -717.363  30.854  

Geplanter Endbestand an 

Zahlungsmitteln am Ende 
des Haushaltsjahres 

3.088.601,05 3.001.126  3.610.327  1.235.134  517.771  548.625  



Einzahlungen und 

Auszahlungen 
Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

(Summe aus Zeile 38 und 

Zeile 39) 

 

 

 

Einzahlungen aus Investitionszuweisungen (820) 
 

Einzahlungen und 
Auszahlungen 

Ergebnis 
2024 

Ansatz 
2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 
2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 
2029 +/- 

8208 - Einzahlungen aus 
Investitionszuweisungen vom 
Land 

1.054.993,71 781.350  463.185  1.481.950  850.300  75.000  

Gesamt 1.054.993,71 781.350  463.185  1.481.950  850.300  75.000  
 

 
 
 

Kontengruppe 8208 detailliert 
 

Einzahlungen und 

Auszahlungen 
Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

11140.82081100 - 

Einzahlungen aus 
Investitionszuweisungen vom 
Land 

0,00 0  0  172.500  0  0  

11160.82081100 - 
Einzahlungen aus 

Investitionszuweisungen vom 
Land 

318,96 0  0  0  0  0  

12610.82081100 - 
Einzahlungen aus 
Investitionszuweisungen vom 

Land 

4.257,54 0  0  85.100  222.600  0  

36520.82081100 - 

Einzahlungen aus 
Investitionszuweisungen vom 
Land 

0,00 0  149.985  0  0  0  

42410.82081100 - 
Einzahlungen aus 

1.964,76 0  0  0  0  0  



Einzahlungen und 

Auszahlungen 
Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

Investitionszuweisungen vom 

Land 

52110.82081100 - 

Einzahlungen aus 
Investitionszuweisungen vom 
Land 

25.822,59 0  0  0  0  0  

53110.82081100 - 
Einzahlungen aus 

Investitionszuweisungen vom 
Land 

2.429,21 0  0  0  0  0  

54110.82081100 - 
Einzahlungen aus 
Investitionszuweisungen vom 

Land 

756.017,92 100.000  0  200.000  170.000  0  

57310.82081100 - 

Einzahlungen aus 
Investitionszuweisungen vom 
Land 

746,66 0  0  0  0  0  

61110.82081100 - 
Einzahlungen aus 

Investitionszuweisungen vom 
Land 

27.000,00 39.000  39.000  39.000  39.000  0  

11140.82081200 - 
Einzahlungen aus 
Investitionszuweisungen von 

Gemeinden (GV) 

0,00 0  22.500  0  0  0  

12610.82081200 - 

Einzahlungen aus 
Investitionszuweisungen von 
Gemeinden (GV) 

0,00 45.000  0  85.100  322.600  0  

31550.82081200 - 
Einzahlungen aus 

Investitionszuweisungen von 
Gemeinden (GV) 

116.753,40 155.000  155.600  38.900  0  0  

36520.82081200 - 
Einzahlungen aus 

Investitionszuweisungen von 
Gemeinden (GV) 

1.000,00 0  0  0  0  0  

52110.82081200 - 
Einzahlungen aus 
Investitionszuweisungen von 

Gemeinden (GV) 

2.869,18 0  0  0  0  0  

54110.82081200 - 

Einzahlungen aus 
Investitionszuweisungen von 
Gemeinden (GV) 

81.691,49 0  0  586.750  0  0  

57320.82081200 - 
Einzahlungen aus 

Investitionszuweisungen von 
Gemeinden (GV) 

4.600,00 0  0  0  0  0  

54110.82081700 - 
Einzahlungen aus 
Investitionszuweisungen von 

privaten Unternehmen 

0,00 35.000  0  0  0  0  

53810.82088100 - 

Einzahlungen aus 
Investitionsbeiträgen 

26.121,87 0  0  115.500  0  0  

54110.82088100 - 
Einzahlungen aus 
Investitionsbeiträgen 

2.362,79 407.350  96.100  159.100  96.100  75.000  



Einzahlungen und 

Auszahlungen 
Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

54510.82088100 - 

Einzahlungen aus 
Investitionsbeiträgen 

1.037,34 0  0  0  0  0  

Gesamt 1.054.993,71 781.350  463.185  1.481.950  850.300  75.000  
 
 

Einzahlungen aus Vermögensveräußerungen (8228) 
 

Einzahlungen und 
Auszahlungen 

Ergebnis 
2024 

Ansatz 
2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 
2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 
2029 +/- 

11140.82282100 - 
Einzahlungen aus der 
Veräußerung von 

Grundstücken und Gebäuden 

874.122,57 0  0  800.000  250.000  0  

Gesamt 874.122,57 0  0  800.000  250.000  0  
 

Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden (841) 
 

Einzahlungen und 

Auszahlungen 
Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

8418 - Auszahlungen für den 

Erwerb von Grundstücken 
und Gebäuden 

242.357,35 317.500  165.000  115.000  165.000  115.000  

Gesamt 242.357,35 317.500  165.000  115.000  165.000  115.000  
 

Kontengruppe 8418 detailliert 
 

Einzahlungen und 
Auszahlungen 

Ergebnis 
2024 

Ansatz 
2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 
2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 
2029 +/- 

11140.84182100 - 
Auszahlungen für den Erwerb 
von Grundstücken und 

Gebäuden 

185.393,29 150.000  150.000  100.000  100.000  100.000  

11160.84182100 - 
Auszahlungen für den Erwerb 

von Grundstücken und 
Gebäuden 

2.467,73 0  0  0  0  0  

12610.84182100 - 
Auszahlungen für den Erwerb 

von Grundstücken und 
Gebäuden 

0,00 0  0  0  50.000  0  

36520.84182100 - 
Auszahlungen für den Erwerb 

von Grundstücken und 
Gebäuden 

36.168,52 10.000  5.000  5.000  5.000  5.000  

36610.84182100 - 
Auszahlungen für den Erwerb 

von Grundstücken und 
Gebäuden 

3.002,96 7.500  10.000  10.000  10.000  10.000  

53310.84182100 - 

Auszahlungen für den Erwerb 
von Grundstücken und 

Gebäuden 

14.087,51 0  0  0  0  0  

54110.84182100 - 

Auszahlungen für den Erwerb 
von Grundstücken und 

Gebäuden 

1.237,34 150.000  0  0  0  0  



Einzahlungen und 

Auszahlungen 
Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

Gesamt 242.357,35 317.500  165.000  115.000  165.000  115.000  
 
 

Auszahlungen für Baumaßnahmen (842) 
 

Einzahlungen und 
Auszahlungen 

Ergebnis 
2024 

Ansatz 
2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 
2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 
2029 +/- 

8428 - Auszahlungen für 

Hochbaumaßnahmen 1.249.070,47 470.000  757.000  3.881.000  1.190.000  250.000  

Gesamt 1.249.070,47 470.000  757.000  3.881.000  1.190.000  250.000  
 

 

 

Hochbau (842851) 
 

Einzahlungen und 

Auszahlungen 
Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

11140.84285100 - 

Dorfscheune Fuldaer Straße 
25 

0,00 0  150.000  200.000  0  0  

Gesamt 0,00 0  150.000  200.000  0  0  
 
 

 
 
Tiefbau (842852) 
 
Einzahlungen und 

Auszahlungen 
Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

53810.84285200 - 

Abwasserhausanschlüsse 
allgemein 

1.182,18 0  0  0  0  0  

53810.84285200 - Kanalbau 
Neubaugebiet Friesenhausen 0,00 0  0  310.000  0  0  

53810.84285200 - 
Kanalerneuerung 
"Alschberger Weg" 

0,00 0  132.000  0  0  0  

Gesamt 1.182,18 0  132.000  310.000  0  0  



 
 

Sonstige Baumaßnahmen (842853) 
 

Einzahlungen und 
Auszahlungen 

Ergebnis 
2024 

Ansatz 
2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 
2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 
2029 +/- 

53310.84285300 - 
Erneuerung 
Belüftungsanlage HB 

Armenhof 

0,00 70.000  0  0  0  0  

Gesamt 0,00 70.000  0  0  0  0  
 
 
 

Geleistetet Investitionskostenzuschüsse (840) 
 

Einzahlungen und 
Auszahlungen 

Ergebnis 
2024 

Ansatz 
2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 
2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 
2029 +/- 

8408 - Auszahlungen für 
aktivierte 

Investitionszuweisungen an 
private Personen 

3.112,03 10.000  10.000  10.000  10.000  10.000  

Gesamt 3.112,03 10.000  10.000  10.000  10.000  10.000  
 

Auszahlungen für Investitionen in das bewegliche Vermögen (843) 
 

Einzahlungen und 
Auszahlungen 

Ergebnis 
2024 

Ansatz 
2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 
2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 
2029 +/- 

8438 - Auszahlungen für den 

Erwerb von Gegenständen 
über 1.000€ 

574.486,17 357.200  140.000  689.000  576.500  21.500  

Gesamt 574.486,17 357.200  140.000  689.000  576.500  21.500  
 

Kontengruppe 843831 detailliert 
 

Einzahlungen und 

Auszahlungen 
Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

11110.84383100 - 

Erneuerung ALLRIS-
Sitzungsdienst 

0,00 0  13.500  0  0  0  

Gesamt 0,00 0  13.500  0  0  0  
 

 
 
 
 
 
Kontengruppe 843832 detailliert 
 

Einzahlungen und 

Auszahlungen 
Ergebnis 

2024 
Ansatz 

2025 +/- Ansatz 

2026 +/- Finanzplan 

2027 +/- Finanzplan 

2028 +/- Finanzplan 

2029 +/- 

 
 
 



Investitionsplan 2026 

Aus dem Investitionsplan 2026 ergeben sich die folgenden geplanten Maßnahmen die Investitionen, 
die im Vorjahr auf den Weg gebracht wurden und noch nicht abgeschlossen sind sowie Planungen 
für die Jahre 2027 bis 2029: 
 
 

• Wertpapiere des Anlagevermögens: Anteilskäufe am KVR-Fonds der 
Beamtenversorgungskasse (56.500,00 EUR); sie dienen als Vorsorgemanagement für die 
Beamtenversorgung 

 

• ALLRIS-Sitzungsdienst: Erneuerung der Software 13.500,00 € 
 

• Zeiterfassungssystem für das Personal: die Einführung der Erfassungssoftware ist nun 
in 2026 vorgesehen und wird neu eingeplant 5.300,00 €; das Programm steht in 
Zusammenhang mit dem neune Programm der Personalabrechnung 

• Loga Personalabrechnung: die Einführung einer neuen Software der ekom ist in 2026 
geplant und erleichtert die Dokumentationen und die verschiedenen Meldungen 10.500,00 
€ 

• GWG für Gemeindeorgane, Finanzabteilung und Einwohnerwesen: die 
außerplanmäßigen Beschaffungen von Bildschirmen und Computer in 2025 sind 
abgeschlossen 

• Modul elektronische Steuerbearbeitung: die Software für die Übertragung der Grund- 
und Gewerbesteuermessbescheide  

• Grundstücksangelegenheiten: Auszahlungen für möglichen Grunderwerb für Gewerbe 
und Wohnbebauung (aus dem Vorjahr sollen die noch verfügbaren Mittel in Höhe von 162 
T€ übertragen werden; die Einzahlungen betreffen das geplante Baugebiet in 
Friesenhausen und werden neu entsprechend einer Realisierung eingeplant (aus dem 
Vorjahr erfolgen keine Übertragungen) 

• Dorfscheune Fuldaer Straße 25: die Planwerte orientieren sich an den Beschlüssen der 

Gemeindevertretung am 03.07. und 30.10.2025 

• Rasenmäher Bauhof und Ledicht LKW: Die Neu- bzw. Ersatzbeschaffung wurden in 
2025 im Rahmen der Haushaltsansätze vorgenommen und abgewickelt 

• Freischneider und Laubblasgerät sowie Überdachung Schüttboxen für den Bauhof: 
für Ersatzbeschaffungen und die Überdachung sind Planansätze aufgrund von Angeboten 
vorgenommen; die Arbeiten für die Überdachung werden von Mitarbeitern des Bauhofes 
durchgeführt 

• Mobile Geschwindigkeitsanzeige: für die Verkehrssicherheit ist die Anschaffung eines 
zweiten Messgerätes geplant 

• Einrichtung Hygienekonzept: Grundlage des Planansatzes ist das im 

Wehrführerausschuss beratene Konzept zur persönlichen Hygiene und Gesundheitsschutz 
der Feuerwehreinsatzkräfte (siehe auch Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen) 

• Ersatzfahrzeug für LF6/8: die Beschaffung des HLF 10 entsprechend des Bedarfs- und 
Entwicklungsplanes wurde gegenüber dem Investitionsplan 2025 neu abgebildet; de 
Prioritätenliste des Jahres 2025 für die Beschaffung und Förderung von 



Feuerwehrfahrzeugen wurde angepasst; eingeplant sind voraussichtliche Kosten in Höhe 
von 575.000,00 €, zu erwarten sind Zuwendungen aus dem Kreisausgleichsstock und vom 
Land Hessen in Höhe von 145.200,00 € 

 
 

• Schere/Spreizer und Zylinder für StLF Dipperz: die in 2025 geplante Beschaffung ist 
erfolgt 

• An- und Umbau Feuerwehrhaus Dipperz: Grundlage ist der BEP; die Auszahlungen und 
Einzahlungen orientieren sich an einer angepassten Kostenschätzung und 
voraussichtlichen Realisierung der Baumaßnahme; die geschätzten Kosten belaufen sich 
auf 3.285.000,00 € 

• Gerätewagen Logistik (GWL): die Beschaffung des Fahrzeuges und Inbetriebnahme 
sowie die vorübergehende Unterbringung in einer Zeltgasrage bis zur Fertigstellung der 
neuen Fahrzeughalle erfolgten in 2025 

• Ersatzbeschaffung Tragkraftspritze für FFW Dipperz (GWL): die kurzfristige 
Beschaffung wurde bereits im November 2025 beauftragt 

• Bestuhlung und Tische FWGH Armenhof: die Anschaffungen wurden in 2025 getätigt 

• Ersatzfahrzeug für TSF der Freiwilligen Feuerwehr Armenhof – MLF: der BEP sieht als 
Ersatzfahrzeug die Anschaffung eines MLF vor; siehe Hinweise zur Beschaffung des HLF 
– es ergeben sich voraussichtliche Auszahlungen in Höhe von 300.000,00 € und 
Zuwendungen aus dem Kreisausgleichsstock und vom Land Hessen in Höhe von 
110.200,00 € 

• Ersatz Mannschaftstransportfahrzeug (MTF): die Beauftragung des Fahrzeuges für den 
Standort Friesenhausen soll Anfang 2026 vorgenommen werden 

• Notstromversorgung Feuerwehrstandorte: Hinweis auf den BEP; der Ansatz der 
Planwerte orientiert sich an Preisabfragen 

• Containeranlage für Flüchtlinge: die Einzahlungen betreffen die Zuwendungen bis zum 
31.03.2027 auf der Grundlage der Rahmenvereinbarung mit dem Landkreis Fulda; 
dreijähriger Betrieb de Anlage vom 01.04.2024 bis 31.03.2027 

• Kindergarten-App: die bisherige Laufzeit der Vereinbarung endete Ende Januar 2025; 
Abschluss eines Anschlussvertrages über drei Jahre 

• Tische und Stühle für die Kita „Rhönzwerge“: die Lieferung erfolgte Ende November 
2025  

• Ersatzspielgeräte für die Kindertageseinrichtungen und Spielplätze: im 
Investitionsplan werden für erforderliche Investitionen Beträge eingeplant; eine 
Ersatzbeschaffung ist für den Spielplatz „Stellbergstraße“ in Dipperz geplant 

• Neubau der Kita „Wirbelwind“: im November wurde der Gemeinde Dipperz ein 
Zuwendungsbescheid über eine Aufstockungsförderung in Höhe von 134.985,00 € 
übergeben, die Auszahlung soll im Frühjahr 2026 erfolgen (bei der Eröffnung der 
Einrichtung in 2022 wurde diese Förderung bereits in Aussicht gestellt). 

• Förderprogramm des Landes „Starke Teams, starke Kitas“: die geplanten Werte in 
2025 und 2026 entsprechen den Förderanträgen der drei gemeindlichen 
Kindertageseinrichtungen „Hand in Hand“, „Rhönzwerge“ und „Wirbelwind“; insgesamt 
umfasst das Programm 48.000,00 € (Hinweis auf Ergebnishaushalt Produkt 36520). 



• Standrohr mit Systemtrenner: die Lieferung erfolgte in 2025 

• Erneuerung Belüftungsanlage im Hochbehälter Armenhof: die in 2024 und 2025 
eingeplanten Auszahlungen aufgrund von Beanstandungen bei der Begehung der 
Wasserversorgungsanlagen werden auf das Jahr 2026 übertragen; mit der Maßnahme soll 
nun Anfang des Jahres begonnen werden 

• Kanalerneuerung „Alschberger Weg“: die Abwasseranlagen sind im Rahmen der EKVO 
zu erneuern, die geplanten Auszahlungen basieren auf einer Kostenschätzung. Im 
Zusammenhang mit der Maßnahme ist die Sanierung der Straße geplant (siehe 
Ergebnishaushalt Produkt 54110) 

• Kanalbau und Straßenbau Neubaugebiet Friesenhausen: die Gemeindevertretung hat 
die Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungsplans „Am Steinrücken“ im Ortsteil 
Friesenhausen am 30.10.2025 beschlossen. Im ersten Halbjahr 2026 sollte das 
Bauleitverfahren abgeschlossen sein. Aufgrund einer Aktualisierung der Kosten für die 
Erschließungsarbeiten und der zeitlichen Realisierung erfolgen die Planansätze im 
Investitionsplan 2026 ff. die bisher eingeplanten Werte werden übertragen. 

 

• Straßenbau Gewerbegebietserweiterung und Gehweg Fuldaer Straße 
(Maulkuppenstraße bis Halterstelle Eckardsberg): die beiden Baumaßnahmen wurden 
durchgeführt, die Schlussrechnungen liegen vor (die geplanten Ausgaben sind 
auskömmlich) 

• Radweg Armenhof – Margretenhaun: die Planungen der Leistungsphasen 1 bis 5 sind 
abgeschlossen und abgerechnet. Die Planwerte werden aufgrund der Ausführungsplanung 
angepasst. Die Gemeinschaftsmaßnahme mit der Gemeinde Petersberg wird vom Bauamt 
Dipperz koordiniert. Es folgen die Leistungsphasen 6 bis 9 mit der Ausschreibung und der 
Durchführung. 

• Radweg Dörmbach/Mooshecke nach Poppenhausen: es handelt sich um eine 
Gemeinschaftsmaßnahme zwischen den Gemeinden Poppenhausen und Dipperz, die 
federführend von der Nachbarkommune geplant wird – die Maßnahme ist weitestgehend 
abgeschlossen, die Abrechnung steht noch aus. 

• FiRiLi – Ländlicher Wegebau: die Planwerte erfolgen entsprechend dem eingereichten 
Förderantrag und den voraussichtlichen Realisierungszeiträumen 

• Mobile Beschallungsanlage für den Friedhof in Dipperz: die Anschaffung ist erfolgt 

• Notstromversorgung Bürgerhaus Dipperz: Planansätze erfolgen für die Jahre 2026 und 
2027 

 

Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Verbindlichkeiten 

Aus der Anlage zur Haushaltssatzung und zum Haushaltsplan für das Jahr 2026 ergeben sich zum 
Ende des Haushaltsjahres Verbindlichkeiten in Höhe von 275 T€ bei geplanten Tilgungen von 102 
T€ (der Stand der Verbindlichkeiten zu Beginn des Haushaltsjahres beläuft sich auf 377 T€) 

Die Verschuldung der Gemeinde Dipperz pro Einwohnerin/Einwohner liegt unter Berücksichtigung 
der Bevölkerungszahl Anfang Dezember 2025 (Hauptwohnungen) bei 75 € (zu Beginn des Jahres 
bei 102 €). 



Die Pro-Kopf-Verschuldung zählt damit zu den niedrigsten der Kommunen im Landkreis Fulda. 

 

Gegenüberstellung der Planzahlen des Haushalts 2026 mit den 
Haushaltsjahren 2024 und 2025 

 
Gemäß § 6 Absatz 1 GemHVO soll der Vorbericht einen Überblick über den Stand und die 
Entwicklung der Haushaltswirtschaft im Haushaltsjahr unter Einbeziehung der beiden Vorjahre 
geben. 
 

Rückblick auf das Haushaltsjahr 2024 
 
Der Jahresabschluss zum 31.12.2024 wurde mit Unterbrechungen in dem Zeitraum vom 30.04. bis 
28.05.2025 vom Fachdienst Revision des Landkreises Fulda geprüft. Anschließend erfolgte die 
Erstellung des Prüfberichtes vom 18.08.2025. 
 
Nach der Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse stimmt der 
Jahresabschluss mit der Buchführung überein, entspricht den gesetzlichen Vorschriften, vermittelt 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
der Gemeinde und stellt die wirtschaftliche Lage sowie die Chancen und Risiken der zukünftigen 
Entwicklung zutreffend dar. Dieser uneingeschränkte Bestätigungsvermerk für den Jahresabschluss 
stellt die Revision auch für die Haushaltswirtschaft fest. Die Haushaltswirtschaft entspricht 
insgesamt den geltenden Vorschriften. Verstöße gegen die Gebote der Ordnungsmäßigkeit und der 
Wirtschaftlichkeit wurden im Rahmen der durchgeführten Prüfungen nicht festgestellt. Die 
haushaltswirtschaftliche Lage der Gemeinde Dipperz ist geeignet, die stetige Erfüllung der 
Gemeinde obliegenden Aufgaben zu gewährleisten. 
 
Das geprüfte Ergebnis des Jahres 2024 weist die folgenden Eckdaten aus: 
 

 
Gesamtergebnisrechnung: 
 
Verwaltungsergebnis:  -622.860,01 € 
Finanzergebnis:    72.540,46 € 
Ordentliches Ergebnis:  -550.319,46 € 
Außerordentliches Ergebnis:    289.259,49 € 
Jahresergebnis:  -261.060,06 € 
 
Gesamtfinanzrechnung: 
Zahlungsmittelüberschuss aus der lfd. Verwaltungstätigkeit  387.296,46 € 
Zahlungsmittelüberschuss aus der Investitionstätigkeit     -194.378,36 € 
Zahlungsmittelbedarf aus der Finanzierungstätigkeit      -121.389,71 € 
Überschuss aus haushaltsunwirksamen Zahlungsvorgängen 32.328,66 € 
  
Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln: 103.857,05 € 
 
Die Gemeindevertretung hat in der Sitzung am 28.08.2025 den geprüften Jahresabschluss und 
den Rechenschaftsbericht zum 31.12.2024 beschlossen und dem Gemeindevorstand die 
Entlastung nach § 114 Abs. 1 HGO erteilt.  
 
Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 550.319,55 € wird mit den Rücklagen aus Überschüssen des 
ordentlichen Ergebnisses verrechnet, das außerordentliche Ergebnis in Höhe von 289.259,49 € 



wird den Rücklagen aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses zugeführt (§ 25 
GemHVO). 
 
Die im Prüfungsbericht unter Textziffer 3.2 dargestellten Feststellungen und 
Prüfungsschwerpunkte hat die Gemeindevertretung zur Kenntnis genommen. 
 
Gegenüber dem fortgeschriebenen Ansatz des Haushaltsjahres 2024 in Höhe von -1.177.446,18 
€ ergibt sich eine Verbesserung des Ergebnisses um 916.386,12 €. Es ergeben sich Mehrerträge 
in Höhe von 650.608,64 € und Minderaufwendungen in Höhe von 265.777,48 €. Die wesentlichen 
Änderungen ergeben sich bei den 
 

• Gewerbesteuererträgen      + 109 T€ 

• Gemeindeanteile an der Einkommens- und Umsatzsteuer    + 58 T€ 

• Zuweisungen /Zuschüssen lfd. Zwecke     - 113 T€ 

• Erträgen aus der Auflösung von Sonderposten     + 93 T€ 

• Aufwendungen Sach- und Dienstleistungen    + 514 T€ 

• Abschreibungen        - 244 T€ 

• Finanzergebnis         + 71 T€ 

• Außerordentlichen Ergebnis      + 288 T€ 
 
 
In der Vermögensrechnung (Bilanz) zum 31.12.2024 hat sich die Bilanzsumme gegenüber dem 
Vorjahr um 222 T€ auf 33.732.676,99 € verringert. 
 
Die wesentlichen Änderungen resultieren aus den nachfolgenden Sachverhalten: 
 

• Sachanlagen: Zugänge Ortsdurchfahrt Armenhof und Wohncontainer; Abgänge unbebaute 
Grundstücke; Abschreibungen: -312 T€ 

• Finanzanlagen (freiwillige Zuführung Versorgungsrücklage): +55 T€ 

• Umlaufvermögen:Forderungen und Erhöhung der flüssigen Mittel: +37 T€ 

• Eigenkapital/Rücklagen: Jahresfehlbetrag: -261 T€ 

• Sonderposten aus Zuweisungen Bund, Land und Kreis: +200 T€ 

• Rückstellungen: + 314 T€  

• Verbindlichkeiten: -458 T€ 
 
Einschließlich des Jahresergebnisses 2024 belaufen sich die Rücklagen auf 8.610 T€ (Vorjahr: 
8.871 T€) und die Kreditverbindlichkeiten auf 498 T€ (Vorjahr: 687 T€). 
 
Der Finanzmittelbestand zum 31.12.2024 beträgt 3.088.601,04 €, der Stand der 
Kreditverbindlichkeiten 497.909,88 €. 
 
 

 
Rückblick auf das Haushaltsjahr 2025: 
 

Am 30.01.2025 hat die Gemeindevertretung die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan für das 
Jahr 2025 beschlossen. Danach wurden festgesetzt 
 
im Ergebnishaushalt 
im ordentlichen Ergebnis 
mit dem Gesamtbetrag der Erträge 9.280.594,00 € 
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen 9.482.160,00 € 
mit einem Saldo von    -201.566,00 € 
 



im außerordentlichen Ergebnis 
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf              1.500,00 €  
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  0,00 € 
mit einem Saldo von                1.500,00 € 

 
mit einem Fehlbetrag von   -200.066,00 € 

 
im Finanzhaushalt 
mit dem Saldo aus den Einzahlungen und  
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                463.394,00 € 
 
und dem Gesamtbetrag der 
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 781.350,00 € 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.205.800,00 € 
mit einem Saldo von   -424.450,00 € 

 
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf              0,00 € 
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf   121.419,00 € 
mit einem Saldo von  -121.419,00 € 
mit einem Zahlungsmittelbedarf des Haushaltsjahres von -82.475,00 € 
 
festgesetzt. 
 
In den §§ 2 bis 4 der Haushaltssatzung wurden keine Kredite, Verpflichtungsermächtigungen und 
Liquiditätskredite veranschlagt. Die Steuersätze für die Grundsteuer A und B wurden nach der 
Grundsteuerreform ab dem 01.01.2025 auf jeweils 320 % festgesetzt; die Gewerbesteuer blieb 
unverändert bei 380 %. Ein Haushaltssicherungskonzept wurde nicht beschlossen. 
 
Die Kommunalaufsicht des Landkreises Fulda hat mit Verfügung vom 20.02.2025 zur 
Haushaltssatzung und zum Haushaltsplan Stellung genommen. Die Zielvorgabe des 
Haushaltsausgleichs in der Planung im Ergebnishaushalt gemäß § 92 Abs. 5 Nr. 1 HGO wird durch 
die Inanspruchnahme von Mitteln der Rücklagen erreicht. 
 
Die ordentliche Tilgung der Kredite kann aus dem Überschuss aus der laufenden 
Verwaltungstätigkeit finanziert werden. Daher wird festgestellt, dass die Zielvorgabe des 
Haushaltsausgleichs in der Planung im Finanzhaushalt gemäß § 92 Abs. 5 Nr. 2 HGO erreicht wird. 
 
Dies trifft im Ergebnis- und Finanzhaushalt auch bei der Betrachtung der mittelfristigen Planungen 
der nachfolgenden Jahre zu. 
 
Bei der Beurteilung der Haushaltslage erreicht die Gemeinde Dipperz nach der Auswertung der 
Indikatoren 90 von 100 Punkten und damit die Ampelfarbe „grün“ (Vorjahr: „gelb“). Die dauernde 
Leistungsfähigkeit wird nach dem Prüfraster als „gesichert“ (Vorjahr: „angespannt“) bewertet. 
Abzüge erhält die Gemeinde Dipperz aufgrund des Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis (-10 
Punkte).  
 
Insgesamt stellt die Kommunalaufsicht fest, dass die Gemeinde Dipperz die Gemeindefinanzen 
nach den Grundsätzen einer geordneten Haushaltswirtschaft führt. Nach § 97a HGO bedarf der 
Haushaltssatzung 2025 keiner Genehmigung. Die Verfügung der Kommunalaufsicht vom 
20.02.2025 wurde der Gemeindevertretung am 03.04.2025 bekanntgegeben.  
 
Die Gemeindevertretung wurde in den Sitzungen am 03.07., 28.08. und 30.10.2025 gemäß § 28 
GemHVO über den Haushaltsvollzug informiert. Unter Berücksichtigung des § 8 der 
Haushaltssatzung erfolgten Beschlüsse der Gemeindevertretung. 
 



Es ist derzeit davon auszugehen, dass der geplante Jahresfehlbetrag niedriger ausfallen wird. Es 
liegen keine Hinweise vor, dass die geplanten Projekte im Investitionsplan, die sich in der 
Umsetzung befinden oder abgeschlossen sind, zu nennenswerten Mehrausgaben/Mehreinnahmen 
führen.  
 
Der aktuelle Finanzmittelbestand der Gemeinde Dipperz beläuft sich aktuell auf etwas mehr als 4 
Millionen Euro.  

 
 

Schlussbetrachtung 
 

Dipperz  
das Tor zur Rhön - 

stadtnah – mitten im Grünen 
 
 

Risiken und Chancen der Gemeinde Dipperz 
 
 
Deutschlandweit nimmt die Zahl der Kommunen, die defizitäre Haushalte ausweisen, dramatisch zu. 
Der Ergebnishaushalt der Gemeinde Dipperz weist zum dritten Mal in Folge einen Jahresfehlbetrag 
aus. 
 
Die weltpolitische Lage ist seit dem Ausbruch des Ukrainekrieges angespannt, die deutsche 
Wirtschaft ist verunsichert und kommt nicht in Schwung. Die Zinsen und Lebenshaltungskosten 
steigen, die Bürgerinnen und Bürger sind verunsichert. Dies hat Auswirkungen auf das 
Konsumverhalten und das Investitionsverhalten der Wirtschaft. Das Vertrauen in die Bundes- und 
Landespolitik nimmt seit langer Zeit stetig mehr ab. Die deutsche Politik muss Beschlüsse und 
Lösungen finden, die tragfähig sind und das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger zurückgewinnen. 
Die Politi braucht mehr Mut. Vieles, an das wir uns gewöhnt haben, ist dauerhaft nicht mehr zu 
finanzieren – Reformen müssen entschlossener umgesetzt werden. 
 
Ein weiteres Problem für die Kommunen stellen die hohen Standards dar – bspw. bei der 
Kinderbetreuung oder beim Brand- und Katastrophenschutz. Mit dem Abbau von Standards können 
die Kommunen ihre Aufgaben sinnvoller gestalten. Wenn Aufgaben von Bund und Land auf die 
Städte und Gemeinden übertragen werden, sind diese nach dem Konnexitätsprinzip auch 
vollständig zu finanzieren. Das ist jedoch in großem Umfange nicht der Fall. 
 
Unsere Aufgaben sind 
 

• ein verantwortungsvoller Umgang mit den finanziellen Möglichkeiten der Gemeinde, 

• mit Augenmaß und Weitblick die richtigen Weichen für die Zukunft der Gemeinde Dipperz zu 
stellen, 

• den Bürgerinnen und Bürgern das Gefühl zu geben, dass die Verwaltung und die 
gemeindlichen Gremien Verantwortung übernehmen und sie sich mit den Entscheidungen 
identifizieren können, 

• für die Bürgerinnen und Bürger die Wohn-, Aufenthalts- und Lebensqualität zu erhalten und 
zu verbessern, 

• die Infrastrukturen zu erhalten. 
 
Dies ist uns bisher gut gelungen. 
 



Die Bevölkerungsentwicklung und die Prognosen, die Gewerbeansiedlungen, die guten 
Verkehrsanbindungen, die Nähe zum Oberzentrum der Stadt Fulda und zur Rhön sind ideale 
Standortvorteile für Wohnen und Unternehmen. Die Gemeinde Dipperz verfügt für ihre Größe über 
eine sehr gute Infrastruktur: Grundschule, ausreichende Betreuungsplätze in den 
Kindertageseinrichtungen, Einkaufsmöglichkeiten (großer Lebensmittelmarkt, mehrere Bäckereien 
und Metzgereien, Getränkemärkte; die Eröffnung des Penny-Discounter erfolgt nunmehr im ersten 
Quartal 2026), Arztpraxis, Zahnarzt, Tierarzt, zwei Physiopraxen, Naturheilpraxen, eine Apotheke, 
gute Anbindungen an den öffentlichen Nahverkehr, gute Breitbandversorgung (beim nunmehr 
beschlossenen kreisweiten Glasfaserausbau sollen die Arbeiten in der Gemeinde Dipperz im April 
2027 beginnen), Sportanlagen, vielfältiges Vereinsangebot, Kirchen, gastronomische Angebote, 
ausgelastete Bürgerhäuser, Radwegeverbindungen, Spielplätze. 
 
Mit dem Hotel Rhönresidence, dem Biohotel LindenGut und einigen Ferienwohnungen gibt es auch 
für den Tourismus ein gutes Angebot.  
 
Die Bürgerinnen und Bürger schätzen den ländlichen Charakter der Gemeinde. Die Landwirtschaft 
hat einen großen Stellenwert. 
 
Das bürgerschaftliche Engagement ist stark ausgeprägt. Die Unterstützung des Ehrenamts und der 
Vereine/Verbände ist der Gemeinde Dipperz ein großes Anliegen. Dazu zählen auch das 
Ortsteilbudget, die Ferienfreizeiten und der erstmals im Januar vergebenen „Dipperzer 
Gemeinschaftspreis“. 
 
Große Bedeutung haben ferner die Umwelt und der Naturschutz. Zu den Umweltmaßnahmen zählen 
auch die kommunale Wärmeplanung und energetische Verbesserungen sowie der 
Katastrophenschutz. 
 
Die Beendigung des Insolvenzverfahrens und damit die Fertigstellung des Projekts „Lebensraum 
am Holzbach“ gestalten sich schwieriger und komplexer als erwartet. Wir hoffen, dass in den 
nächsten Wochen die Gespräche mit einem Interessenten zu einem positiven Ergebnis führen. Der 
Gemeinde Dipperz ist viel daran gelegen. 
 
 
 
 
 
 

 
 

Dipperz, 09.12.2025     Für den Gemeindevorstand 
 
 
       Gez. Klaus-Dieter Vogler 
       Bürgermeister 
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